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Wir gedenken  in  Ehrfurcht  und 
Dankbarkeit unserer  im  Berichtsjahr     

2016 verstorbenen  43 Kameraden 
 

Name Vorname Geboren am Ortsfeuerwehr Sterbetag 
Barkhoff Hermann 09-Okt-38 Borkum 15-Apr-16 
Engels Hermann 24-Aug-43 Bunde 22-Feb-16 
Battermann Günther 12-Jul-47 Bunde 05-Mai-16 
Störmer Rudolf 09-Mai-30 Hesel 21-Feb-16 
Mansholt Heinz 04-Mai-65 Brinkum 25-Feb-16 
Wendt Günther 28-Nov-39 Holtland 07-Apr-16 
Janssen Johann 04-Sep-33 Holtland 02-Dez-16 
Beekmann Onno 07-Jun-74 Holtgaste 12-Jun-16 
Jelden Heinrich 01-Mrz-29 Filsum 22-Dez-15 
Pleis Andreas 10-Sep-31 Filsum 17-Feb-16 
Collmann Eilhard 26-Mrz-48 Filsum 20-Okt-16 
Bruns Andreas 09-Feb-60 Amdorf-Neuburg 11-Jan-16 
Hinrichs Wilhelm 30-Apr-25 Amdorf-Neuburg 30-Mai-16 
Witt Bruno de 02-Jan-56 Heisfelde 30-Jun-16 
Kramer Hinrich 11-Jan-42 Logabirum 01-Nov-16 
Lübbers Antino 06-Aug-25 Nüttermoor 02-Jan-16 
Kampen Willem 10-Jan-31 Neermoor 12-Jan-16 
Dehn Alfred 08-Dez-38 Potshausen 09-Jan-16 
Stange Hans-Christian 12-Jan-35 Holterfehn 12-Okt-16 
Billker Johann 18-Feb-39 Ostrhauderfehn 11-Apr-16 
Follrichs Friedrich W. 08-Jul-34 Rhaude 25-Nov-16 
Steenhoff Heinrich 21-Okt-37 Rhaudermoor 16-Sep-16 
Franzen Martin 20-Apr-28 Remels 05-Mrz-16 
Boekhoff Ubbo 01-Okt-28 Remels 30-Jul-16 
Bohlken Jürgen 07-Okt-39 Stapel 03-Nov-16 
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Wir gedenken  in  Ehrfurcht  und 
Dankbarkeit unserer  im  Berichtsjahr 

2016 verstorbenen  43 Kameraden 
 

Name Vorname Geboren am Ortsfeuerwehr Sterbetag 
Aukes Martin 31-Dez-35 Meinersfehn 06-Mrz-16 
Becker Wiard 11-Apr-29 Meinersfehn 12-Nov-16 
Willhaus Rickert 04-Nov-32 Hollen 26-Jul-16 
Woltermann Gerold 25-Okt-32 Neudorf 27-Apr-16 
Battermann Jürgen 19-Nov-48 Weener 15-Feb-16 
Wolters Trinus 26-Jul-27 Weener 21-Okt-16 
Haken Hako 01-Feb-27 Holthusen 22-Jul-16 
Groneveld Ernst 08-Nov-53 Folmhusen 03-Apr-16 
Grünefeld Meinhard 28-Mrz-33 Folmhusen 06-Mai-16 
Schnuis Menno 01-Mrz-27 Großwolde 18-Mrz-16 
Jelting Hermann 18-Jun-28 Ihrhove 21-Dez-15 
Visser Gerhard 24-Jan-26 Ihrhove 12-Mrz-16 
Detmers Evert 10-Mai-28 Esklum 04-Apr-16 
Kluin Andreas 08-Apr-30 Breinermoor 28-Okt-16 
Nee Wiebke 20-Okt-87 Völlenerkönigsfehn 10-Mrz-16 
Viertel Hanno 29-Nov-78 Völlenerkönigsfehn 26-Okt-16 
Claver Friedrich 28-Jul-27 Völlenerfehn 28-Mai-16 
Goosmann Heinrich 17-Okt-43 Neufirrel 15-Feb-16 
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Jahresbericht 2016 des Kreisbrandmeisters 

„Vielfalt ist unsere Stärke“   ---  „Deine Feuerwehr “ 
so lautete das Motto 2016. 

Die Vielfalt ist unsere Stärke, damit war in diesem Jahresmotto besonders 
die Aufnahme von Mitgliedern mit Migrationshintergrund gemeint! 
In unserem Landkreis haben wir einige aufnehmen können, sicher erfreulich, 
aber da ist noch viel zu tun, um das es wirklich eine Verstärkung für die 
Freiwilligen Feuerwehren sein wird. 
Vielfältig waren auch die Anforderungen und Aufgabenstellungen  bei den 
1022 Einsätzen zu den unsere 76 Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Leer 
alarmiert worden sind.  
Vielfältiger und höher sind auch die Anforderungen an die Mitglieder in den 
Freiwilligen Feuerwehren geworden, was mehr Ausbildung, höhere 
persönliche Voraussetzungen und  damit verbunden einen Anstieg  für den 
zeitlichen Aufwand bedeutet, um dem alles gerecht zu werden.  
Modernste Technik muss bedient und beherrscht werden.  
Vielfältig und unterschiedlich sind die Meinungen über Sinn und Zweck, 
ob eine Gemeinde oder Stadt einen Brandschutzbedarfsplan aufstellen soll, 
ich sage bewusst „Soll“, denn es ist nicht und es wird auch wohl nicht im 
neu überarbeiteten Brandschutzgesetz oder Brandschutzverordnung als 
zwingend vorgeschrieben werden.  
In den ersten Gemeinden ist der Brandschutzbedarfsplan fertig, in einer 
Gemeinde hat es schon Anschaffungen, Umstellungen und weitere 
Auswirkungen gegeben und bei anderen Kommunen sind die ersten 
Beratungen erfolgt. 
Aber fast alle Gemeinden und Städte beschäftigen sich mit diesem Thema, 
ich glaube, dass in einigen Jahren überall ein Bedarfsplan erstellt worden ist. 
Damit sowohl die Freiwilligen Feuerwehren, aber auch die Kommunen 
wissen, wo ihre Stärken, aber auch ihre Schwächen sind und wo 
Handlungsbedarf besteht. Da passt auch gut das Jahresmotto des LFV; 
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„Feuerwehr, -----  Gemeinsam sind wir stark“! 
 
Und ich füge hinzu: Gemeinsam mit den Verwaltungen und den Politikern! 
Damit wir in den vorgeschriebenen Hilfsfristen, denen helfen können, 
die in Notsituationen auf Hilfe warten, die der Feuerwehr vertrauen, 
die auf Euch warten, liebe Kameradinnen und Kameraden! 
  
Anschaffungen auf Kreisebene 
Für den Gefahrgutzug wurde ein „Gerätewagen Messtechnik“, für den 
Wasserrettungszug, ein für die Ems taugliches Mehrzweckboot mit Trailer  
und für die Sandsackfüllmaschine der Kreisbereitschaft Süd, ist ein 
Transportanhänger angeschafft worden. Mehrere Neu- und 
Ersatzbeschaffungen gab es im Bereich von  Ausrüstung und Geräten.  
 
Die Gemeinden und Städte haben auch wieder sehr viel Geld in ihre 
Feuerwehren investiert, egal ob Fahrzeuge, Rettungsgeräte, 
Tragkraftspritzen, Atemschutzgeräte, persönliche Schutzausrüstung 
angeschafft oder Baumaßnahmen durchgeführt wurden, mein Dank dafür an 
alle Verantwortlichen. 
 
Einsätze 2016:  Brandeinsätze: 2016:  502            2015: 438    

Hilfeleistungen:  2016:  547            2015: 664 
 
2016 ein Jahr mit normalen Einsatzzahlen bei den Brandeinsätzen, obwohl 
einige größere Gebäudebrände dabei waren, wurde durch das schnelle 
Eingreifen der Feuerwehren oft schlimmeres verhindert. Aber, es gab auch 
wieder ungeklärte Brände, die vermutlich auf Brandstiftung hindeuten, 
besonders auffällig im Bereich von leerstehenden Gebäuden, PKW und 
Carport, die dicht am Gebäude stehen, wenn ich dabei so in Richtung Stadt 
Weener blicke. Die Auslösung von Brandmeldeanlagen und die 
Installationspflicht der Heimrauchmelder werden immer mehr zur Belastung 
für die Kameraden/innen. Oft retten sie eben auch Menschenleben, da muss 
man sicher dann in gewissem Maße „Fehlauslösungen“ hinnehmen. 
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Auf gute Wartung und vorsichtigen Umgang mit Geräten im Bereich der 
Melder sollte aber geachtet werden. Trotz immer mehr gepriesener 
Sicherheitsstandards an den Kraftfahrzeugen und Lastkraftwagen, sinkt die 
Anzahl der schweren Verkehrsunfälle in unserem Einsatzgebiet nicht, 
mehrere Tote und Schwerstverletzte waren zu beklagen. Gerade Ende des 
Jahres gab es auf den Autobahnen A 28 und A 31 Unfälle mit jeweils 2 
Toten, aber auch ein Unfall, wo ein PKW fast komplett unter einem Sattelzug 
gefahren war. Einsätze die jedem Kameraden/in alles abverlangen.   

Einteilung: Art der Einsätze 
 

Art der Einsätze 2016 2015 2014 Differenz 

Brandeinsätze 502 438 441 +64 

Hilfeleistung 547 664 569 -117 

Insgesamt 1049 1102 1010 -53 

Hinzu kommen noch 263 Blinde und sonstige Alarmierungen,  
3 Mal wurde die Feuerwehr böswillig alarmiert. 
Das sind zusammen 1315 Alarmierungen! 

Mitgliederbewegung  2016 
Insgesamt sind 2325 Mitglieder in den 76 Freiwilligen  Feuerwehren aktiv. 
Gegenüber dem Vorjahr haben wir ein Plus von 51 Mitgliedern, trotz der 
Schließung von drei Wehren und den damit verbundenen Austritten. 

Hier wirkt sich sicher die gute Arbeit in den Jugendfeuerwehren und die 
durchgeführten Werbekampagnen aus. Ich persönlich halte aber immer auch 
noch den direkten Kontakt zur Bevölkerung und möglichen Quereinsteigern 
für sehr wichtig.  

Insgesamt sind die Feuerwehren somit noch sehr gut aufgestellt, um den 
Brandschutz und die Hilfeleistung zu erledigen. Aber es verteilt sich nicht 
gleichmäßig, so haben wir durchaus Feuerwehren, die weit über die 
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vorgeschriebene Sollstärke verfügen, aber es gibt auch Wehren, die das nicht 
mehr haben. 

 
Jugendfeuerwehren: 
Am 31.12.2016 befanden sich in den 33 Jugendfeuerwehren des LK – Leer 
insgesamt 472 Mitglieder. Das ist gegenüber 2015 mit 482 ein Minus von 10.  
Hier geht der Abwärtstrend der letzten beiden Jahre leider langsam weiter. 

 
Kinderfeuerwehren: 

Am 31.12.2016 befanden sich in den 13 Kinderfeuerwehren, (2015   9 KF) 256 
Mitglieder. Das ist gegenüber 2015 mit 177 ein Plus von 79. 

 
Feuerwehrmusik: 
Die Mitgliederzahl im Bereich der Feuerwehrmusik ist mit 62 Mitgliedern 
gleich geblieben. Zu den unterschiedlichsten Anlässen wurde musiziert und 
den Zuhörern viel Freude damit bereitet. Aber alle Züge haben  
Nachwuchssorgen. 

   
In den Altersabteilungen sind 737 Kameraden/innen gemeldet. 
2015 waren es 750 Kameraden/innen.  
 
Ich möchte jetzt einen Rückblick über die Arbeit in einigen 
Tätigkeitsbereichen geben. Über einige berichte ich heute und über andere 
wird auf der Delegiertentagung des Verbandsfestes berichtet. 
Eine ausführliche Zusammenfassung aller Berichte verteilen wir am Ende 
dieser Tagung. 
 
 
Ausbildung 
„Ausbildung heißt, das zu lernen, von dem du nicht einmal wusstest, dass du 
es nicht wusstest.“ 
(Ralph Waldo Emerson) 
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Im Berichtsjahr 2016 konnten 528 Kameradinnen und Kameraden  
in den 6 Ausbildungszügen ausgebildet werden. 
Dank der Bereitschaft aller Ausbilder / Ausbilderinnen, neben Familie und 
Beruf auszubilden, konnten insgesamt 23 Lehrgänge durchgeführt werden: 
 
Ausbildungssparten 

- Atemschutz 
- Erste Hilfe 
- Maschinisten 
- Motorsägen 
- Truppmann 
- Sprechfunk 

 
NABK Loy und Celle 
An der Niedersächsischen Akademie für Brand- und Katastrophenschutz in 
Loy und Celle wurden, durch die Kameraden und Kameradinnen des 
Landkreises Leer, 121 vom Land zugeteilte Lehrgänge belegt. Diese Zahl der 
Lehrgänge ist so gering, da wir im Jahr 2016, wieder 20 Lehrgänge weniger, 
wie im Jahr 2015 zugeteilt bekommen haben. 
Im Jahr 2015 gab es seitens der NABK wieder einmal eine Panne bei der 
Lehrgangsverteilung für das Lehrgangsjahr 2016.                                                         
Es wurden uns bei den Gruppenführerlehrgängen 26-mal Teil I des 
Gruppenführerlehrganges, aber nur 8 mal Teil II des Lehrganges zugeteilt 
Somit fehlten uns 18 mal der zweite Teil II des Gruppenführerlehrganges und 
beim Zugführerlehrgang sah es genauso aus, wir erhielten 9 mal den Teil I 
und nur 3 mal den 2. Teil des Zugführerlehrganges. 
Dieses war eine unglückliche Situation, da diese Plätze nur durch 
Teilnehmerausfällen in anderen Landkreisen in Niedersachen, von uns 
besetzt werden konnten. Diese Plätze wurden aber erst kurzfristig vergeben, 
so war es nicht einfach diese Plätze zu besetzen. 

 
Ausbildungsjahr 2017 
Im Ausbildungsjahr 2017 werden auf Kreisebene 25 Lehrgänge abgehalten. 
Auf Landesebene haben wir (ohne Celle Scheuen) bis zum 30.06.2017 
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230 Lehrgangsplätze (mit Celle Scheuen hätten wir 254 Lehrgangsplätze) 
erhalten. 
 
Kreisschirrmeister  
 

Tragkraftspritzen: 
30 x  Inspektionen 
12 x Instandsetzung nach Befund „ Trockensaugprobe nicht bestanden „ 
11 x Instandsetzung z. B. Auspuffanlage defekt , Batterie defekt usw. 
 
Stromerzeuger: 
30 x Inspektionen mit E-Prüfungen 
 
Leiterprüfungen: 
30 x Leiterprüfungen ohne größere Beanstandungen 
Leitern müssen jährlich geprüft werden! 
 
Fahrzeugprüfungen nach GUV-Feuerwehren 
35 x teilweise mit Mängeln an Ladungssicherung und Ablaufen von 

Verfallsdatum 
 
E-Prüfungen nach VDE 0701 / 0702 
30 x Prüfungen teils mit erheblichen Mängeln an Steckern 
 
Umbauten an Fahrzeugen / Instandsetzungen: 
1 x Montage von einer Umfeldbeleuchtung 
18 x Instandsetzung von Fahrzeugen nach Unfälle; defekte Jalousien usw. 
12 x Fahrzeuge Kreisfeuerwehr, Regie , Bund zur HU / SP 
        
5 x Einweisungsfahrten RW-Kran 
10 x Einweisungsfahrten ELW 2  
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Kreisatemschutzbeauftragter 
Auch im Laufe des Jahres 2016 wurden von den Feuerwehren des 
Landkreises Leer, die über Atemschutz verfügen, und der Kreisfeuerwehr, alle 
516 PA - Geräte 2 mal im Jahr und die vorhandenen 734  Lungenautomaten, 
1456 Masken und 23 CSA - Anzüge mindestens 1-mal jährlich überprüft.  
2016 wurden insgesamt  3326 Atemluftflaschen gefüllt.  
 
Atemschutz-Übungsanlage: 
Im Jahre 2016 haben insgesamt 631 Atemschutzgerätträger den 
Leistungsnachweis erbracht. Alle Atemschutzgerätträger, die im Jahre 2016 
nicht in der Atemschutzübungsstrecke waren oder die Belastungsübung 
abgebrochen haben, dürfen ab dem 01. Januar 2017 nicht mehr als 
Atemschutzgerätträger eingesetzt werden.  
 
Nachdem im Jahre 2015 wegen plötzlicher Erkrankung eines Mitarbeiters der 
Betreiberfirma die geplanten Übungen im Brandübungscontainer kurzfristig 
abgesagt werden mussten, konnten in diesem Jahr in der Zeit vom 18.08.16 
– 21.08.16 insgesamt 192 Kameraden an den Übungen teilnehmen. 
Aufgrund der im Jahre 2014 gemachten Erfahrungen hinsichtlich der Anzahl 
der Teilnehmer pro Tag und Stunde liefen die Übungen diesmal ohne jegliche 
Hektik und sehr professionell ab. Die Teilnehmer waren alle sehr motiviert. 
Erfreulicherweise wurden bei der Überprüfung der PSA diesmal nur geringe 
Verstöße festgestellt. Aufgrund der überaus positiven Erfahrungen möchte 
man den AGT-Trägern auch in diesem Jahr die Möglichkeit geben, sich 
ausbildungsmäßig zu verbessern. 
Termin: 11., 12. und 13. August 2017 bei der FTZ in Leer.  
          
Kreissicherheitsbeauftragter 
Im Jahr 2016 wurden  40 Unfälle gemeldet , im Jahr 2015 waren es  31 
Unfälle. 
 
Mit 33 Meldungen fällt die Mehrzahl der Unfälle in den Bereich der aktiven 
Kameradinnen und Kameraden und da besonders im Bereich des 
Übungsdienst. 
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Aus dem Bereich der Jugendfeuerwehr und Kinderfeuerwehr wurden im 
Jahr 2016 insgesamt 7 Unfälle gemeldet. 
Zum Vergleich: Im Jahr 2015 waren es 11 Unfälle. 

Brandschutzerziehung  
In Grundschulen, Förderschulen und Kindergärten. Die Gefahren im Umgang 
mit Feuer die Verhaltensregeln das richtige Absetzen eines Notrufes und 
vieles mehr 

in den Kindergärten:         

739 Kinder    (2015: 589) 
= 2073 Kinder 

                                              (2015: 1713 Kinder) 
in den Schulen: 

1334 Kinder   (2015: 1124)  (überwiegend 3. und 4. Klassen) 

Insgesamt wurden 65 (2015:  51) Grundschulen und 35 Kindergärten (2015:  
27) im Landkreis Leer besucht, also deutlich mehr als 2015. 
Eine erfreuliche Entwicklung, die auch auf eine sehr gute, verlässliche 
und immer besser werdende Zusammenarbeit mit den Schulen und 
Kindergärten hindeutet.  
Alle Kinder besuchten im Anschluss an den theoretischen Unterricht 
oder einige Tage später die zuständige Feuerwehr vor Ort. 
 
Danke allen Beteiligten und Unterstützern! 

Kreisjugendfeuerwehr 
Auch im Jahr 2016, wurde in den Jugendfeuerwehren des LK – Leer wieder 
eine hervorragende Jugendarbeit geleistet. Das Jahr begann mit dem: 
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Umweltschutztag: 
Der 32. Tag des Umweltschutzes der Niedersächsischen Jugendfeuerwehr 
fand am 19.03.2016 statt. Auch in diesem Jahr wie schon in den Jahren 
zuvor nahmen die Jugendfeuerwehren des LK – Leer mit vielen 
verschiedenen Projekten teil. Die Hauptaufgabe, lag wie in all den anderen 
Jahren auf den arglos weggeworfenen Müll und Sperrmüll in den 
Gemeinden. 
 
Neugründungen: 
Im Jahr 2016 wurden im LK – Leer 4 Kinderfeuerwehren gegründet, die da 
wären: Bunde, Gemeinde Bunde (13.02.2016), Jemgum, Gemeinde Jemgum 
(19.03.2016), Nortmoor, Gemeinde Jümme (21.05.2016) und Jheringsfehn, 
Gemeinde Moormerland (22.10.2016). 
Ich wünsche diesen neugegründeten Kinderfeuerwehren viel Erfolg und viel 
Spaß bei ihrer Arbeit. 
 
Jubiläen: 
Am 21.05.2016 konnte die Jugendfeuerwehr Völlenerkönigsfehn ihr 50 
jähriges Bestehen feiern, die Jugendfeuerwehr Völlenerfehn feierte am 
20.08.2016 ihr im Jahr 2015 erreichtes 40. Jähriges Bestehen. 
 
Leistungsspangenabnahme: 
Die Leistungsspangenabnahme fand am 16.04.2016 in Upgant Schott LK – 
Aurich statt. Es war eine gelungene Veranstaltung die gut organisiert war. 
Aus dem LK – Leer nahmen 8 Gruppen teil, von denen alle die 
Leistungsspange bestanden haben. Eine Gruppe hat am 12.06.2016 in 
Delmenhorst die Leistungsspange verliehen bekommen, somit konnten 9 
Gruppen mit 65 JF Mitgliedern die Leistungsspange verliehen werden. 
Ich gratuliere diesen Jugendfeuerwehrmitgliedern zu den verliehenen 
Leistungsspangen, die sie mit Stolz tragen dürfen. 
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Kreisfeuerwehrverbandsfest in Hesel: 
Vom 10. – 12.06.2016 fand das 65. Kreisfeuerwehrverbandsfest in Hesel 
Samtgemeinde Hesel statt. Aus diesem Anlass führten die Kinder- und 
Jugendfeuerwehren des LK – Leer am Samstag den 11.06. ihren 
Kreisjugendnachmittag mit Freien Spielen durch. Der Ablauf der 
Veranstaltung war dem von den Jahren zuvor schon durchgeführten 
Kreisjugendnachmittagen ähnlich, nämlich als Orientierungsmarsch 
aufgebaut, so kamen die Spiele auch in diesem Jahr gut an. Die Planung, 
Vorbereitung und Aufbau der Spiele wurden von den Jugendfeuerwehren der 
Samtgemeinde Hesel durchgeführt, hierfür bedanke ich mich recht herzlich.  
Auch unsere Kinderfeuerwehren haben wieder an der Veranstaltung mit viel 
Spaß teilgenommen. 
Von den 25 Jugendfeuerwehren und 6 Kinderfeuerwehren die an diesem Tag 
teilgenommen haben siegte die Jugendfeuerwehr Neukamperfehn und die 
Kinderfeuerwehr Remels. 
 
Kreisausscheid im Bundeswettbewerb: 
Am 27.08.2016 fand der Kreisausscheid im Bundeswettbewerb, wie schon in 
all den Jahren zuvor auf dem Sportplatz an der Friesenschule in Leer statt. 
Ausrichter waren wie immer die Jugendfeuerwehren der Stadt Leer. An 
dieser Veranstaltung nahmen 19 Jugendfeuerwehren mit 19 Gruppen teil, 
von diesen 19 Jugendfeuerwehren konnten sich die ersten 5 für den 
Bezirksentscheid am 25.09.2016 in Schüttorf qualifizieren. Sieger an diesem 
Tag wurde die Jugendfeuerwehr Völlenerfehn. 
 

Bezirksentscheid im Bundeswettbewerb: 
Am 25.09.2016 fand der Bezirksentscheid im Bundeswettbewerb in Schüttorf 
statt. 
An der Veranstaltung nahmen insgesamt 35 Gruppen teil. Unsere 5 Gruppen, 
die an dieser Veranstaltung teilgenommen haben, belegten gute Plätze und 
haben unseren Landkreis würdig vertreten. Die Jugendfeuerwehr 
Warsingsfehn belegte den 7. und Völlenerfehn den 9. Platz. 
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Zeltlager der Ostfriesischen Jugendfeuerwehren: 
Das 17. Zeltlager der Ostfriesischen Jugendfeuerwehren fand vom  
22. – 28.06.2016 in Tannenhausen LK – Aurich statt. Eigentlich hätte das 
Zeltlager turnusgemäß in der Seehafenstadt Emden stattfinden sollen, da es 
da aber leider nicht stattfinden konnte, war man vom Ostfriesischen 
Jugendfeuerwehrausschuss sehr glücklich, dass das Zeltlager dann doch in 
Tannenhausen stattfinden konnte. Sonst hätte es wahrscheinlich ausfallen 
müssen, ich möchte an dieser Stelle darauf aufmerksam machen, dass die 
Jugendfeuerwehren des LK – Leer im Jahr 2019 mit der Ausrichtung des 
Zeltlagers der Ostfriesischen Jugendfeuerwehren dran sind. Bis jetzt haben 
wir noch keine Stadt oder Gemeinde, die diese Veranstaltung ausrichten 
möchte oder kann. Es muss doch möglich sein, dass dieses Zeltlager im LK – 
Leer durchführbar ist, es wäre doch zu schade, wenn wir den Ostfriesischen 
Jugendfeuerwehren dieses schöne Zeltlager nicht mehr bieten können oder 
immer in Tannenhausen stattfinden müsste. 
 
Ostfrieslandschau in Leer: 
Vom 30.09. – 03.10.2016 fand in Leer die 36. Ostfrieslandschau statt. Auch 
in diesem Jahr, wie schon in den Jahren zuvor betreuten die 
Jugendfeuerwehren des LK – Leer das Eingangsspiel. Das Spiel und der Stand 
sind auch in diesem Jahr sehr gut bei den Besuchern angekommen. 
Ich bedanke mich bei allen Helfern, der Stadt Leer und der Ostfriesischen 
landschaftlichen Brandkasse für den großen Erfolg des Eingangsspiels. 

Technische Einsatzleitung des Landkreises Leer 
Die Technische Einsatzleitung (TEL) hat derzeit 18 Mitglieder. 
Durchschnittlich 14 Mitglieder nehmen am vierzehntägigen Dienst teil. An 
27 Dienstabenden wurden der Aufbau einer TEL, die Zusammenarbeit in den 
Sachgebieten und die Einsatzdokumentation vermittelt. Das 
Hauptaugenmerk der Ausbildung lag allerdings in den IUK-Schulungen. Um 
den Einsatzleitern vor Ort schneller zur Verfügung zu stehen und auch 
schneller die Anordnungen und Befehle umzusetzen, wurde die Arbeit in der 
TEL 2015/ 2016 etwas umgestellt. Die Bezeichnung bei der Unterstützung 
der Feuerwehren vor Ort ist nicht mehr Technische Einsatzleitung, sondern 
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IuK-Gruppe (Informations- und Kommunikationsgruppe). Nur im KatS-Fall 
wird als Technische Einsatzleitung fungiert.  
 
Ein Großteil der Ausbildung nahm natürlich das Kennenlernen des neuen 
ELW 2 in Anspruch. Ein sehr komplexes Fahrzeug, das beherrscht werden 
will, aber noch nicht wird. Daran müssen wir weiter intensiv arbeiten. 
 
Insgesamt wurden im Jahre 2016 von allen Mitgliedern 758 Dienststunden 
durchgeführt.  
Mit dem Programm TecBos wurde weiter und intensiv geübt. Schulungen im 
HVB-Stab des Landkreises Leer und zusammen mit den Wittmunder 
Kameraden haben gezeigt, dass wir längst noch nicht alles über TecBos 
wissen. Die Schulungen wurden durch Jürgen Kettler durchgeführt. Ein 
absoluter Profi im Umgang mit TecBos. 
 
Wir konnten mit sieben Mitarbeitern an der kleinen „Seefalke-Übung“ im 
Landkreis Wittmund teilnehmen. Diese Übung wurde von den Wittmunder 
Kameraden ausgearbeitet, als bekannt wurde, dass die große Seefalke-Übung 
des Landkreises Cuxhaven im Jahre 2016 ausfallen würde. 

Fachzug Logistik:  (Ohne Mampf, kein Kampf…..) 
Das sind die Worte, die immer wieder fallen, wenn Kameraden gerufen 
werden um Leben zu retten, Hab und Gut zu schützen oder einfach nur da 
zu sein, wenn Men-Power gebraucht wird. Leider ist das oft zu Zeiten in 
denen andere Schlafen, kurz bevor es Frühstück, Mittag- oder Abendessen 
geben sollte. Zu den unmöglichsten Zeiten heißt es „ALARM“ und los geht 
es. An Einsatzbereitschaft liegt es nicht, aber der knurrende Magen und die 
trockene Kehle sorgen irgendwann für Unwohlsein. 
 
Die Antwort ist der Fachzug Logistik, mittlerweile ein eigenständiger Zug der 
Feuerwehren im Landkreis Leer. 30 Personen aus drei Ortsfeuerwehren 
sorgen für Heiße- und / oder kalte Getränke und die dazu passende 
Verpflegung. Egal ob belegtes Brot oder Brötchen, warme Suppe oder auch 
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Schnitzel mit Salat. Nach Alarmierung und Absprachen mit den 
Einsatzleitern werden ca. 1,5 Std. später die Einsatzkräfte vor Ort versorgt.  

Presse- und Medienarbeit 
Im vergangenen Jahr hat sich im Bereich der Pressearbeit viel getan. Es sind 
nicht mehr ausschließlich die regionalen Tageszeitungen die über die Arbeit 
der Feuerwehr im Landkreis Leer berichten. Immer häufiger sind Ereignisse 
aus dem Landkreis Leer auch in Fernseh- und Radiobeiträgen zu finden. An 
viele Einsatzstellen kommen neben Zeitungsredakteure neuerdings auch 
Video-Reporter. Die Beiträge die z.B. Ostfriesen-TV oder auch NONSTOP 
News aufnehmen werden häufig an Fernsehstationen im ganzen Land 
verteilt. Wo früher ein bis zwei Fragen an den Einsatzleiter gestellt wurden, 
wird heute oft ein O-Ton (Interview vor der Kamera) gefordert. Nicht selten 
kommen Anfragen zu O-Tönen, aber auch nach den Einsätzen. 
 
Dennoch werden, wie gehabt, zu den meisten Ereignissen noch 
Pressemitteilungen geschrieben und an die Presse verschickt. Bis zum 
Dezember geschah dies noch per eMail an eine Mailing-Liste mit 56 
Empfängern. Da aber auch häufig überregionale Anfragen gekommen waren, 
werden die Pressemitteilungen nun über das Presseportal von News Aktuell 
verteilt 
 
Social Media  
In 2016 war die Kreisfeuerwehr Leer auch wieder auf Facebook unterwegs. 
Über die eigene Facebook Seite werden aktuelle Berichte mit großer 
Reichweite publiziert. Durchschnittlich haben unsere Artikel eine Reichweite 
von etwa 23.000 Nutzern, das ist erneut eine signifikante Steigerung im 
Vergleich zum Vorjahr (11.000). Mehr als 6300 Facebook Nutzer (Vorjahr 
3671) haben die Informationen der Feuerwehr abonniert. Facebook ist aber 
nicht das einzige Soziale Netzwerk auf dem wir uns präsentieren. Seit Mitte 
2016 sind wir auch über Twitter erreichbar. 
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Smartphone App 
Im Jahr 2014 wurde die Smartphone App der Kreisfeuerwehr Leer in Betrieb 
genommen. Grund dafür war das stetige Wachstum der mobilen 
Seitenaufrufe. Seitdem wurde die App auf insgesamt 6277 Smartphones 
installiert. Verfügbar ist die App für alle Android, iOS und Windows Systeme. 
Über die App werden die wichtigsten Informationen direkt auf das 
Smartphone gesendet. 

Leistungswettbewerbe 2016 
Kreissieger beim Leistungswettbewerb in Hesel wurde in der TS-Gruppe die 
Ortswehr Selverde und in der LF-Gruppe die Ortswehr Flachsmeer. 
 
Beim diesjährigen Bezirksentscheid in Spelle, Venhaus, LK Emsland, konnten 
die Wettbewerbsgruppen wieder an die Leistungen der Vorjahre anknüpfen. 
Die FF Stapel konnte in ihrer Startgruppe wieder mal den ersten Platz 
belegen. Aber auch die Gruppen der Freiwilligen Feuerwehren aus Selverde 
Platz 5 WG 1, Flachsmeer Platz 6 und Hatshausen Platz 12 in der 
Wertungsgruppe 2, haben den Landkreis Leer hervorragend vertreten. 

Orts-und Gemeindebrandmeistertagung / Kreisfeuerwehrverbandsfest 2016 
Danke der Freiwilligen Feuerwehr Warsingsfehn für die Unterstützung bei 
der Durchführung der Orts- und Gemeindebrandmeistertagung im Festsaal 
Oltmanns in Warsingsfehn.  
 
Die FF Hesel richtete 2016 zum ersten Mal das Kreisverbandsfest aus, alles 
war gut organisiert und alle Gäste denken mit sehr guten Erinnerungen an 
die Veranstaltungen zurück. Ein arbeitsreiches Jahr für die Kameraden/innen 
aus Hesel, den Partnern und Partnerinnen und allen Unterstützern mit viel 
Verzicht auf Freizeit. Herzlichen Dank dafür.  
Ein besonderer Dank an die Bevölkerung aus Hesel für das schöne 
Ausschmücken des Dorfes. 
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Termine 
Verabschiedung Kreisbrandmeister und Ernennungen 
28. Februar 2017 im Dorfgemeinschaftshaus Moormerland/ Neermoor 
 
Kreisfeuerwehrverbandsfest auf der Nordseeinsel Borkum 
09. Juni – 11. Juni 2017 (Delegiertentagung am Samstag) 
 
Kreisfeuerwehrtag mit Wettbewerben für KF, JF und Aktive 
17.Juni 2017 in Uplengen/Stapel 
 
Dank, Anerkennung und großes Lob gebührt denjenigen, die auf Kreisebene 
zusätzliche Dienste leisten. In meinem Dank an die Feuerwehrmitglieder 
schließe ich natürlich auch die Familienangehörigen und Partner/innen mit 
ein und danke für das gezeigte Verständnis, ohne das, die Erfüllung der 
Feuerwehrpflichten nicht möglich wäre.  

Mein Dank, auch im Namen meines Stellvertreters, der BAL und deren 
Vertreter, gilt allen Städten, Gemeinden, Samtgemeinden und der Verwaltung 
des Landkreises Leer, für eine sehr gute, harmonische und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im Berichtsjahr 2016. 
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Niedersächsisches Ehrenzeichen
für 25- jährige Dienste

im Feuerlöschwesen
2016

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Helmut Zalikowski Lammertsfehn Jümme 

Hartmut Ammermann Amdorf-Neuburg Jümme 

Stefan Frühling Amdorf-Neuburg Jümme 
Michael Kuhlemann Westrhauderfehn Rhauderfehn 
Jörn Schulte Rhaude Rhauderfehn 

Dietmar Eichorn Holte Rhauderfehn 

Holger Amsel Holte Rhauderfehn 

Jürgen Oost Holte Rhauderfehn 

Udo Zimmermann Holte Rhauderfehn 

Hans-Helmut Leerhoff Neudorf Uplengen 

Johannes Schmidt Neudorf Uplengen 
Günter Bathmann Remels Uplengen 
Nils Heyenga Bingum Leer 

Hans-Joachim Kotulla Weener Weener 
Detlef Wolters Weener Weener 
Werner Smid Wymeer-Boen Bunde 
Gerhard Fokken Wymeer-Boen Bunde 
Jörg Spieker Holterfehn Ostrhauderfehn 
Jürgen Specht Potshausen Ostrhauderfehn 
Torsten Engels Potshausen Ostrhauderfehn 
Andreas Woortmann Völlenerfehn Westoverledingen 
Hans Baalmann Völlenerfehn Westoverledingen 
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Niedersächsisches Ehrenzeichen
für 25- jährige Dienste

im Feuerlöschwesen
2016

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 
Alfred Oltmanns Völlenerfehn Westoverledingen 
Norbert Kunitzki Hesel Hesel  
Uwe Ihler Jheringsfehn Moormerland 
Marcus Münniks Oldersum Moormerland 
Ingo Groenhoff Veenhusen Moormerland 
Marco Olthoff Veenhusen Moormerland 
Bernhard Albers Jemgum Jemgum 
Jan Hilbrands Jemgum Jemgum 
Günter Haase Völlenerfehn Westoverledingen 
Jörg Woldenga Völlenerkönigsfe. Westoverledingen 
Manuel Harms Veenhusen Moormerland 
Bernhard Hensmann Critzum Jemgum 
Diedrich  Spekker Critzum Jemgum 
Herbert Horst Hatshausen Moormerland 
Berend Sangen Ihrhove Westoverledingen 
Wolfgang  Vrieling Heisfelde Leer 
Sven Neumann Heisfelde Leer 
Thorsten Dirks Firrel Hesel 
Sandra Kneifel Neermoor Moormerland 
Rudolf Fischer Neermoor Moormerland 
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Niedersächsisches Ehrenzeichen
für 40- jährige Dienste

im Feuerlöschwes en
2016

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Remon Hafermann Detern-Stickhausen-Velde Jümme 

Berthold Schulte Backemoor-Schatteburg Rhauderfehn 

Otto Berends Backemoor-Schatteburg Rhauderfehn 

Ludwig Hinrichs Neufirrel Uplengen 

Theodor Bohlen Groß-u. Kleinsander Uplengen 

Eilert-Gerd Renken Südgeorgsfehn Uplengen 

Werner Goesmann Bühren Uplengen 

Peter Glowczewski Weener Weener 

Hans-Erich Boer Diele Weener 

Herbert Boer Diele Weener 

Heinrich  Meijer Diele Weener 

Wilfried Appel Bunde Bunde 

Ingfried Battermann Bunde Bunde 

Horst Kampen Holterfehn Ostrhauderfehn 

Ewald Meyer Potshausen Ostrhauderfehn 

Berthold Funk Folmhusen Westoverledingen 
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Niedersächsisches Ehrenzeichen
für 40- jährige Dienste

im Feuerlöschwes en
2016

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Günter Feldmann Flachsmeer Westoverledingen 

Heino Woortmann Flachsmeer Westoverledingen 

Joachim Brandt Flachsmeer Westoverledingen 

Arthur Gronewold Hesel Hesel 

Johann Juniel Neufirrel Hesel 

Gerhard Beerens Jemgum Jemgum 

Heinz Georg Brinkmann Backemoor- Schatteburg Rhauderfehn 

Joachim Brandt Völlenerkönigsfehn Westoverledingen 

Arno Brandt Völlenerkönigsfehn Westoverledingen 

Hans-Erich de Freese Hatshausen Moormerland 
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Niedersächsisches Ehrenzeichen
für 50- jährige Dienste

im Feuerlöschwesen
2016

                      
Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Peter Lalk Völlenerkönigsfehn Westoverledingen 
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Abzeichen des Landesfeuerwehrverbandes 
Niedersachsen für langjährige Mitgliedschaft

in der Feuerwehr 2016

25jährige Mitgliedschaft 

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Ewald Specht Lammertsfehn Jümme 

Heinz Reck Dollart Bunde 

Hilko Leemhuis Bunderhee Bunde 

Heinz Bross Bunderhee Bunde 

Karl-Heinz Brink Holtgaste Jemgum 

Irene Aggen Borkum Borkum 
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Abzeichen des Landesfeuerwehrverbandes 
Niedersachsen für langjährige Mitgliedschaft

in der Feuerwehr 2016

40jährige Mitgliedschaft 

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Focko Rademacher Detern-Stickhausen-Velde Jümme 
 Heye-Meiners Busboom Detern-Stickhausen-Velde Jümme 
 Heinz Stamm Westrhauderfehn Rhauderfehn 

Enno Grünefeld Westrhauderfehn Rhauderfehn 

Otto Hermann Müller Rhaude Rhauderfehn 

Hermann Weber Backemoor-Schatteburg Rhauderfehn 

Gerhard  Ahrenholtz Filsum Jümme 

Horst Lambertus Nordgeorgsfehn Uplengen 

Erwin Specht Selverde Uplengen 

Hans Jürgen Mülder Weener Weener 

Hilko Buß Dollart Bunde 

Menno Geiken Ostrhauderfehn Ostrhauderfehn 

Ernst Groeneveld Folmhusen Westoverledingen 

Tjabe-Antonie Boekhoff Ihrhove Westoverledingen 

Anton Woldenga Logabirum Leer 

Otto Ukena Jheringsfehn Moormerland 

Wilfried Rimbach Borkum Borkum 

Rudi Schmidt Bokum Borkum 

Karl-Heinz Schoone Warsingsfehn Moormerland 
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Abzeichen des Landesfeuerwehrverbandes 
Niedersachsen für langjährige Mitgliedschaft

in der Feuerwehr 2016

50jährige Mitgliedschaft 

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Hinrich Dänekas Collinghorst Rhauderfehn 

Joachim Watermann Westrhauderfehn Rhauderfehn 

Helmut Hahn Westrhauderfehn Rhauderfehn 

Hinrich Bohlen Westrhauderfehn Rhauderfehn 

Frithjof Huneke Westrhauderfehn Rhauderfehn 

Arnold Renken Selverde Uplengen 

Jürgen Battermann Weener Weener 

Gerhard Hoppen Holthusen Weener 

Kurt  Voß Dollart Bunde 

Klaus-Dieter Buß Dollart Bunde 

Erich Harms Borkum Borkum 

Heinz Helmus Borkum Borkum 

Heyo Bohlen Brinkum Hesel 

Focke Störmer Hesel Hesel 

Menno Ukena Jheringsfehn Moormerland 

Alfred Stöter Firrel Hesel 

Johann Ferdinand Firrel Hesel 

Reemt Schulte Hollen Uplengen 
Reinhold Buß Remels Uplengen 

Magnus Wilms Remels Uplengen 
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Abzeichen des Landesfeuerwehrverbandes
Niedersachsen für langjährige Mitgliedschaft

in der Feuerwehr 2016

60jährige Mitgliedschaft

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Hermann Franzen Collinghorst Rhauderfehn 

Heinrich Steenhoff Rhaudermoor Rhauderfehn 

Arnold Hofschnieder Klostermoor Rhauderfehn 

Georg Schröder Stapel Uplengen 

Hinrich Nannen Nordgeorgsfehn Uplengen 

Friedrich de Vries Nordgeorgsfehn Uplengen 

Wilke de Vries Nordgeorgsfehn Uplengen 

Heinrich Frerichs Nordgeorgsfehn Uplengen 

Heinrich Pleis Nordgeorgsfehn Uplengen 

Ubbo Weerts Großu.Kleinoldendorf Uplengen 

Arend Efkes Großu.Kleinoldendorf Uplengen 

Ubbo Ostendorf Spols-Poghausen Uplengen 

Heio Schnau Jübberde Uplengen 

Hinrich Gerdes Neudorf Uplengen 

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 
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Abzeichen des Landesfeuerwehrverbandes
Niedersachsen für langjährige Mitgliedschaft

in der Feuerwehr 2016

60jährige Mitgliedschaft

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 
Enno Schlachter Remels Uplengen 
Ubbo Boekhoff Remels Uplengen 
Theo Baumann Bingum Leer 

Alfred Boelmann Leer Leer 
Annäus Sap Weener Weener 

Johann Harders Diele Weener 
Wilhelm Leißing Diele Weener 
Monne de Vries Dollart Bunde 
Richard Tjaden Ostrhauderfehn Ostrhauderfehn 
Hermann Schön Neukamperfehn Hesel 
Hinrich Ulferts Veenhusen Moormerland 
Ewald Schoon Jheringsfehn Moormerland 
Bernd Groenhagen Neermoor Moormerland 
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Abzeichen des Landesfeuerwehrverbandes 
Niedersachsen für langjährige Mitgliedschaft

in der Feuerwehr 2016

70jährige Mitgliedschaft 

Vorname Name Ortsfeuerwehr Gemeinde 

Johann Schulte Backemoor-Schatteburg Rhauderfehn 

Meinhard Schöning Klostermoor Rhauderfehn 

Eilert Eihusen Jübberde Uplengen 

Johann Ennen Jübberde Uplengen 

Stoffer Niemann Stapelmoor Weener 

Heinrich Boekhoff Hollen Uplengen 
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                                  Jahresbericht 2016 vom Brandabschnitt und  
                                               der Kreisbereitschaft „Nord„ 
 

„Vielfalt ist unsere Stärke! - Deine FEUERWEHR“ 
                     
So lautete das Jahresmotto für 2016. Die Feuerwehren sind ein starkes Element in der 
Gesellschaft. Wir alle haben es bei vielen Einsätzen sehen und erfahren können. 
Und nicht nur bei Bränden und Hilfeleistungen, sondern auch bei der Unterbringung der 
Flüchtlinge, ist die Feuerwehr ein starkes Element in der Gesellschaft.   
 

Die Feuerwehren sind unverzichtbar. 
 
Wir alle müssen daran arbeiten, dass trotz demografischer Wandel und Sollstärken die 
Feuerwehren auch in Zukunft ein Element in unserer Gesellschaft bleiben. 
 
39 Feuerwehren im Brandabschnitt Nord stellen ehrenamtlich Brandschutz und 
Hilfeleistungen für die Einwohner der Städte und Gemeinden sicher. 
Alle Brandeinsätze und Hilfeleistungen wurden im Brandabschnitt Nord zur 
Zufriedenheit aller Bürger erledigt. 
 
Dafür meinen herzlichen Dank auch im Namen meines Stellvertreters  
Johann Waten. 
 
Mein Wunsch ist, dass wir alle Feuerwehren erhalten könnten. 
Leider wird der Wunsch wohl nicht in Erfüllung gehen da sich schon Feuerwehren 
entschlossen habe Ihre Zusammenarbeit gemeinsam fortzusetzen. 
Wünschenswert wäre auch, dass noch mehr Gründungen von Kinder – und 
Jugendfeuerwehren stattfinden würden.  
 
 
Nach schweren Verkehrsunfällen war es auch nötig, unsere Seelsorger aktiv werden zu 
lassen. 
 
An dieser Stelle meinen Dank an alle Seelsorger.  
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Größere Einsätze : 
 
06.02.2016   LKW-Brand, Nortmoor 
31.5.+02.06.2016 Gefahrgutunfall ( Paraffin am Strand)  Borkum 
15.12.2016   Verkehrsunfall A 31  Veenhusen 
16.12.2016   Gebäudebrand Boekzetelerfehn / Moormerland 
27.12.2016   Verkehrsunfall A 28  Apen/Remels Richtung Westerstede 
 
Leistungswettbewerbe : 
 
Der Leistungswettbewerb auf Abschnittsebene wurde am 29.05.2016 in Neudorf, 
Gemeinde Uplengen durchgeführt. 
10 Gruppen gingen an den Start. 
 
Sieger in der WG 1 wurde die Ortswehr Jübberde mit 391,16 Punkten. 
Platz 2.  Hatshausen mit 362,95 Punkte 
Platz 3.  Firrel mit 355,47 Punkte 
Platz 4.  Hollen mit 354,56 Punkte 
 
Sieger in der WG 2 wurde die Ortswehr Stapel mit 428,01 Punkten. 
Platz 2. Selverde mit 419,09 Punkten 
Platz 3. Neudorf/Neufirrel mit 405,18 Punkten 
Platz 4. Groß u. Kleinoldendorf mit 388,87 Punkten 
Platz 5. Spols-Poghausen mit 384,98 Punkten 
Platz 6. Bühren mit 370,51 Punkten 
 
An die Ortswehren Neudorf, Oltmannsfehn, Neufirrel, Meinersfehn und Stapel  meinen 
herzlichen Dank für die gute gemeinsame Durchführung und Bewirtung der Gäste.  
Herzlichen Dank auch an das Wertungsteam. 
 
Am 11.06.2016 nahmen alle 10 Gruppen aus dem Abschnitt Nord am Kreisausscheid in 
Hesel teil.  
 
Folgende Platzierungen wurde hier erreicht. 
 

Wertungsgruppe 1: 
 

Die Gruppe Jübberde mit 413,27 Punkten belegte den 2. Platz 



              Freiwillige Feuerwehren des Landkreises Leer  

       Orts - und Gemeindebrandmeistertagung 2017 

Die Gruppe Hatshausen mit 382,52 Punkten den 3. Platz 
Die Gruppe Hollen mit 370,35 Punkten den 4. Platz 
Die Gruppe Firrel mit 336,00 Punkten den 5. Platz 
 
 
Wertungsgruppe 2: 
 
Die Gruppe Selverde mit 418,83 Punkten belegte den 1. Platz 
Die Gruppe Spols-Poghausen 404,40 Punkten den 2. Platz 
Die Gruppe Neudor/Neufirrel mit 400,07 Punkten den 3. Platz 
Die Gruppe Groß und Klein Oldendorf mit 392,30 Punkten den 4. Platz 
Die Gruppe Bühren mit 380,11 Punkten den 5. Platz 
Die Gruppe Stapel mit 369,30 Punkten den 7. Platz 
 
Herzlichen Dank an allen beteiligten Ortswehren für die Teilnahme und den Erfolg!! 
 
Am 18.09.2016 nahmen die Wettkampfgruppen der Feuerwehren Stapel und Selverde in 
der WG 2 und die Feuerwehr Hatshausen in der WG 1 am Regionalentscheid in Spelle - 
Venhaus teil. 
 
Hier belegte die Gruppe aus Hatshausen (WG 1) den 12. Platz mit 383,52 Punkten 
Die Gruppe aus Selverde (WG 1) belegte den 5. Platz mit 395,64 Punkten. 
Die Gruppe aus Stapel belegte mit 414,58 Punkten den 1. Platz und wurde somit 
Regionalsieger (Bezirkssieger) in der WG 1. 
 
Herzlichen Dank für die Teilnahme und die Herzlichsten Glückwünsche zu dem Erfolg. 
Ihr habt den Landkreis Leer würdig vertreten. 
 
Personelle Veränderungen: 
 
Moormerland: 
Neuer Ortsbrandmeister in Veenhusen Jörg Buss für Alfred Janssen 
Neuer stellv. Ortsbrandmeister in Veenhusen Marko Köppert für Jörg Buss 
 
Hesel: 
Neuer Ortsbrandmeister Jörg Nannen für Martin Schilling 
Neuer stellv. Ortsbrandmeister Jan-Tammo Janssen für Jörg Nannen 
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Schlusswort : 
 
Ich möchte mich, auch im Namen meines Stellvertreters Johann Waten bei allen 
Kameradinnen und Kameraden in den Ortswehren, bei den Führungskräften auf allen 
Ebenen, den Politikern, Bürgermeistern und Verwaltungen für die Unterstützung und 
gute Zusammenarbeit bedanken. 
Zusammen verstehen wir uns als Partner aller Führungskräfte, Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden, die stets das Optimale für den Brandabschnitt Nord 
erreichen wollen. 
 
Ein Herzliches Dankeschön geht an die Feuerwehr Hesel für die Ausrichtung des 
Kreisfeuerwehrfestes 2016. Es war ein hervorragendes Kreisfeuerwehrfest.  
Gleichzeitig freuen wir uns auf das Kreisfeuerwehrfest 2017 auf Borkum 
 
 
Ich wünsche allen Kameraden eine gute Zusammenarbeit in der Feuerwehr und für das 
Jahr 2017 alles Gute und viel Gesundheit. 
 
 

„FEUERWEHR -Gemeinsam sind wir stark!“ 
 
 
 
Klaus Ihler                                                                          Johann Waten 
B A L „ Nord „                                                                 stellv. BAL „ Nord „ 
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Brandschutzabschnitt – Süd Landkreis Leer 
Jahresbericht 2016 

 
Das Jahr 2016 war rückblickend ein sehr anstrengendes Jahr für die Feuerwehren im BA Süd LK Leer 
(Stadt Weener, Gemeinde Ostrhauderfehn, Gemeinde Westoverledingen, Gemeinde Bunde, Gemeinde 
Jemgum, Gemeinde Rhauderfehn). Änderungen in der Führungsspitze (Gemeinde). Mein Stellvertreter 
Holger Bleicher hat sein Amt als Gemeindebrandmeister in Westoverledingen im Jahr 2016 nach 14- 
jähriger Tätigkeit in der Gemeindefeuerwehrführung niedergelegt, sein Nachfolger wurde der bisherige 
Stellv. GemBM Heino Veenekamp. Hier folgten nun 2 neue Vertreter, Frank Harms und Joachim 
Lassahn. Holger ist ein Dank auszusprechen für die nicht einfache Arbeit in so einer Funktion.  
Einsätze wurden viele gefahren, leider auch einige schwere Verkehrsunfälle mit Verstorbenen und 
Schwerverletzten. Diese nicht einfache Arbeit ist oft eine psychische Belastung der Kameraden, welche 
auch mit nach Hause genommen wird und erst später verarbeitet werden kann.  
Auch hier sind die Führungskräfte in der Nachbereitung gefragt und sollten diese nicht alltäglichen 
Belastungen erkennen. Hilfe können die Einsatzkräfte durch Notfallseelsorger erhalten, wenn sie es 
möchten.  
 
Feuerwehren werden auch oft gerufen im Rahmen der Amtshilfe, z.B. für den Rettungsdienst zur 
Tragehilfe oder bei der Polizei zur Ausleuchtung einer Unfallstelle.  
Hier könnte es aus meiner Sicht bei einer besseren Organisation auch andere Lösungen geben.  
 
2016 wurden viele Feuerwehrbedarfsplanungen eingeleitet, welche in den nächsten Jahren sicher 
umgesetzt werden. Dieses wird die Feuerwehren in den nächsten Jahren verändern, da auch die Politik 
stärker miteingebunden werden muss.   
 

Kreisfeuerwehr 
 
In der Kreisfeuerwehr wurde bereits im Jahr 2016 gewählt, was in 2017 umgesetzt wird.  
Eine immer wieder besondere Wahl ist die Kreisbrandmeisterwahl. Diese wurde 2016 durchgeführt. 
Unser Kreisbrandmeister, “Theo“ geht in den Ruhestand. Theo ist und war ein Kreisbrandmeister für 
alle, ein Kreisbrandmeister zum anfassen. Es war schwer bis unmöglich ihm Böse zu sein. Besonders 
aber seine offene Art hat ihn und uns geprägt. Keine Geheimnisse gab es, alles wurde offen und 
ehrlich angesprochen, auch wenn es mal wehtat. Theo, dir und deiner Familie vielen Dank für die 
geleistete Arbeit, ohne deine Feuerwehrfamilie wäre das, was du geleistet hast nicht möglich gewesen. 
Alles Gute und Gesunde wünschen dir und deiner Familie deine Kameradinnen und Kameraden aus 
allen Feuerwehren.  
Dem zukünftigen KBM Johann Waten und seinem Nachfolger als Stellv. BAL-Nord,                              
R. Hafermann, wünschen wir viel Glück, eine glückliche Hand, auf gute Zusammenarbeit! 
Wir sind uns sicher, dass dieser Kreisbrandmeister der letzte auf ehrenamtlicher Basis ist, da es fast 
unmöglich ist, dieses Ehrenamt neben einem Hauptberuf auszuüben.  
 
Nicht nur einen neuen Kreisbrandmeister haben wir 2016 gewählt, auch einen neuen Landrat haben 
wir erhalten. Als Landrat ist er unser politischer Vorgesetzter. Wir hoffen und es gibt sehr gute 
Anzeichen, dass die zukünftige Feuerwehrarbeit im Landkreis Leer ein größeres Gehör findet als bisher, 
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denn Sicherheit nach dem Motto der Feuerwehren: “Retten, Bergen, Schützen und Löschen“ gehört zu 
den höchsten Ansprüchen, den die Bürgerinnen und Bürger erwarten.  
 
Ausblick:  
Nach unserer Einschätzung werden wir in den nächsten Jahren gerade in den Tages-Einsätzen immer 
mehr Feuerwehren gleichzeitig alarmieren müssen um eine effektive Mannschaft vor Ort zu haben. Die 
Kommunen müssen endlich anfangen, wenn bestimmte Personen eingestellt werden, z.B. auf dem 
Bauhof / Verwaltungsfachangestellt usw. eine Zugehörigkeit zur Feuerwehr zu fordern.  
Wie eine Art “Werkfeuerwehr (Betriebsfeuerwehr)“. Diese Kräfte können bei Bedarf kleinere Einsätze 
abarbeiten, ohne dass Kräfte von anderen Arbeitsstellen in der freien Wirtschaft abgezogen werden 
müssen.  
Eine Lösung aus Sicht der Politik, wie man momentan hört, die Altersgrenze auf 67 hoch zu setzen, ist 
sicher in der Statistik eine gute Lösung. Doch in der Umsetzung im Feuerwehrdienst etwas schwieriger. 
Diese bleibt aber abzuwarten, wie die Politik sich dieses vorstellt. Wenn diese kommt, ist meine Bitte, 
dass eine Führungskraft über 60/62 keine Ämter mehr bekleiden sollte.  
 
 

Rettungsleitstelle  
 

Ein Thema, welches auf jeder Sitzung angesprochen wurde. Da aber der Landkreis in 2016 unsere 
Eingaben nicht zufriedenstellend beantwortet hat und keine erkennbaren Besserungen eingetroffen 
sind, hat der BA-Süd mit seinen Stadt- und GemBM beschlossen, dass keine Eingaben mehr gemacht 
werden, da diese nur viel Zeit kosten aber nicht zielführend sind.  
 
Es liegt große Hoffnung in dem neuen Landrat Herrn Groote, zukünftig eine andere Verfahrens-
regelung zur Klärung bestimmter Abläufe zu bestimmen. 
 
 

Leistungswettbewerb  
 
Flachsmeer und Folmhusen haben den BA-Süd nach der Qualifikation in Neudorf auf dem 
Kreisfeuerwehrverbandsfest in Hesel vertreten. Wie alljährlich erfolgten gute Platzierungen. 
Der Leistungswettbewerb ist eine gute Sache und sollte erhalten bleiben. In der Vergangenheit hörte 
man oft, es kann nicht geübt werden, da es zu aufwendig wäre und die vollständige Gruppe wegen 
unterschiedlicher Arbeit fast nie gleichzeitig und vollständig üben kann. Dieses wird sich in Zukunft 
ändern. 2017 wird eine neue überarbeitete Variante vorgestellt, wonach nun auch einzelne Trupps 
üben können, ohne dass die komplette Gruppe anwesend sein muss. Eine erste Vorstellung soll Mitte 
des Jahres stattfinden. Es bleibt abzuwarten, wie es sich entwickelt, auch wenn erste zu erhoffende 
Erfolge sicher erst 2018 eintreffen werden.  
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Kreisfeuerwehrbereitschaft Süd 

 
Die KreisFW Bereitschaft Süd hat 2016 ein eher ruhiges Jahr hinter sich, was auch mal sein muss, da 
die letzten Jahre doch sehr intensiv und zeitaufwendig waren. Zum Jahresende haben wir einen 
Anhänger für die Sandsackfüllmaschine erhalten. Das bedeutet, dass wir ab sofort zu jeder Zeit 
ausrücken können, ohne auf Fremdfahrzeuge angewiesen zu sein.  
 
In 2017 werden wir noch einige Male zusammenkommen um am 19.08.2017 eine Großübung mit der 
NLWKN zusammen abzuarbeiten. Hier wird in Stationen die Aufnahme von Gefahrstoffen auf dem 
Wasser, die richtige und effektive Handhabung der Sandsackfüllmaschine, sowie das Verlegen von 
Sandsäcken geübt. Es werden auch Führungskräfte aus den Landkreisen, der Grafschaft Bentheim und 
dem Landkreis Emsland teilnehmen. Im Anschluss ist eine lange Nachbesprechung geplant. 
 
 

Dank und Hoffnung 
 
Es gilt allen Kameradinnen und Kameraden Danke zu sagen für den täglichen Einsatz im Dienst am 
Nächsten. Dieser Dienst ist nicht immer einfach, doch was wäre die Gesellschaft ohne Feuerwehr, also 
ohne Euch? 
  
Viele wissen nicht, dass ihr eure Freizeit und euren Urlaub zur Verfügung stellt neben Familie und 
Beruf. Ihr nehmt euch die Zeit um an Lehrgängen in Leer, Loy, Celle usw. teilzunehmen.  
Diese Freizeit setzt ihr ein für die Bürgerinnen und Bürger in eurem Ort.  
Diese Freizeit setzt ihr ein, damit die Kommunen ihren Auftrag zur Sicherstellung der kommunalen 
Aufgaben erfüllen können.  
 

Hierfür vielen Dank!!! 
 
Hoffnung haben wir im neuen Landrat, Herrn Groote, dass dieser sich zukünftig persönlich und nicht 
über dritte die Probleme der Feuerwehren anhört. Dass er sich dieser annimmt und merkbare 
Verbesserungen erzielt. Nur so kann man die Feuerkameradinnen und Kameraden motivieren.  
Denn alle Kommunen werden merken, Feuerwehren benötigen auch Führungskräfte und diese wird es 
zukünftig immer schwerer sein zu finden.  
 
 
 
Ernst Berends      Holger Bleicher 
Brandschutzabschnittsleiter (BAL)  Stellv.  BAL Süd 
Kreisfeuerwehr Bereitschaftsführer    Stellv. KreisFw Bereitschaftsführer 
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Jahresbericht 2016 
 

Kreissicherheitsbeauftragter der Freiwilligen Feuerwehren des Landkreises Leer 

 
Im Jahr 2016 meldeten mir die Freiwilligen Feuerwehren des Landkreises Leer 
40 Unfälle . 
Zum Vergleich: Im Jahr 2015 waren es  31 Unfälle. 
 
Mit 33 Meldungen fällt die Mehrzahl der Unfälle in den Bereich der aktiven 
Kameradinnen und Kameraden. 
Zum Vergleich: Im Jahr 2015 gab es 20 Unfälle. 
 
Die Unfälle gliedern sich wie folgt auf : 
     Jahr 2016    Jahr 2015 
Einsatz 12 10 
Übungsdienst 15 7 
Wegeunfall 3 2 
Dienstveranstaltung 2 0 
Arbeiten am Feuerwehrhaus 0 0 
Sport 1 1 
Zeltlager 0 0 
GESAMT 33 20 
 
 
Aus dem Bereich der Jugendfeuerwehr und Kinderfeuerwehr wurden im 
Jahr 2016 insgesamt 7 Unfälle gemeldet. 
Zum Vergleich: Im Jahr 2015 waren es 11 Unfälle. 
 
Diese Unfälle gliedern sich wie folgt auf : 
     Jahr 2016     Jahr 2015 
Wegeunfall 0 0 
Übungsdienst 2 4 
Dienstveranstaltung 2 1 
Zeltlager 2 6 
Spiel und Sport 1 0 
GESAMT 7 11 
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Kreissicherheitsbeauftragter der Freiwilligen Feuerwehren des Landkreises Leer 

 
Nachfolgend erhalten Sie eine Aufstellung über die Verteilung im 
Landkreis Leer: 
 
Stadt / Gemeinde Aktive Jugend/Kinder 
Samtgemeinde Bunde 0       ----- 
Stadt Borkum      0       ----- 
Samtgemeinde Hesel 1 0      
Gemeinde Jemgum 3     1        
Samtgemeinde Jümme 0       0       
Gemeinde Moormerland 4      4        
Gemeinde Ostrhauderfehn 0      0       
Gemeinde Rhauderfehn 2     1      
Stadt Leer 7     0       
Gemeinde Uplengen 2        0       
Gemeinde Westoverledingen 6       0       
Stadt Weener 8 1        
Landkreis Leer (z.B.Gefahrgutzug,u.s.w.) 0        ----- 
GESAMT 33     7 
 
 
 
 
 
                                                                                        
Kreissicherheitsbeauftragter 

 
Frank Ibelings 
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Jahresbericht  
 

der Brandschutzerzieherinnen und Brandschutzerzieher 
des Landkreises Leer 
für das Jahr 2016 

  
  
 

Die Auswertung und Zusammenfassung aller Jahresberichte der 17 
Brandschutzerzieherinnen 

und Brandschutzerzieher des Landkreises Leer ergab zum 
31.12.2016 folgende Daten: 

 
Brandschutzerziehung bei Kindern und Jugendlichen 

 
In Grundschulen, Förderschulen und Kindergärten. 

die Gefahren im Umgang mit Feuer 
die Verhaltensregeln 

das richtige Absetzen eines Notrufes 
und vieles mehr 

 
 
 
 

 
  

in den Kindergärten:         
 

739Kinder 
                                                                                                    = 2073  Kinder 
  
in den Schulen: 
 

1334 Kinder  (überwiegend 3. und 4. Klassen) 
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Insgesamt wurden 65 Grundschulen und 35 Kindergärten im 
Landkreis Leer besucht. 

 

Alle Kinder besuchten im Anschluss an den theoretischen Unterricht 
 oder einige Tage später die zuständige  

Feuerwehr vor Ort. 
 

Hier wurden die meisten Brandschutzerzieher (BE) bei den  91 
Führungen  

durch die Feuerwehrhäuser der einzelnen Ortswehren 
  

Insgesamt 1605 Personen  in  182 Stunden 
 
 

durch 49 Feuerwehrkameradinnen und 
Kameraden in 125Stunden  unterstützt. 

 
 
 

Dafür meinen besonderen Dank. 
 

 
 
 
 

Insgesamt leisteten die Brandschutzerzieherinnen und  Erzieher 
im Jahre 2016: 

 

463 Stunden! 
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Sonstiges 

Bei 11 Senioren wurde eine 

Brandschutzaufklärung durchgeführt.  

 

Personalstand der Brandschutzerzieher  

Zum 01.01.2016/31.12.2016 

insgesamt 17 Brandschutzerzieher (BE)  

_____________________________________________________ 

 

Ehrungen 

 

Am 12.02.2016 wurde  

Brandmeister Tobias Stirler 

Freiwillige Feuerwehr Bunderhee 

Gemeinde Bunde  

Mit der Urkunde für 10 Jahre Brandschutzerziehung 

des Ostfriesischen Feuerwehrverbandes durch den  

Brandabschnittsleiter Süd Ernst Berends ausgezeichnet. 
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Mein Dank geht auch an unsere Kreisführung  

durch sie, erhalten wir die gewünschte 

Unterstützung in Form der 

Öffentlichkeitsarbeit, Anerkennung und Würdigung. 

 

Zum Schluss darf ich allen Brandschutzerzieherinnen und 
Brandschutzerziehern  (BE) und Feuerwehrkameradinnen / 

Feuerwehrkameraden DANKEN, die sich unserer gemeinsamen Sache 
der Brandschutzerziehung  

und Brandschutzaufklärung 

 

zur Verfügung stellen und unterstützen. 

 

Ganz besonderen Dank gebührt der  

Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse, 

in Person von Herrn Dirks, für die tatkräftige Unterstützung. 

 
Bernd-Dieter Cordes 

Kreisbrandschutzerzieher 
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 Jahresbericht des Kreis – JFW für das Jahr 2016 
Auch im Jahr 2016, wurde in den Jugendfeuerwehren des LK – Leer wieder eine hervorragende 
Jugendarbeit geleistet. Das Jahr begann mit dem: 
Umweltschutztag: 
Der 32. Tag des Umweltschutzes der Niedersächsischen Jugendfeuerwehr fand am 19.03.2016 statt. 
Auch in diesem Jahr wie schon in den Jahren zuvor nahmen die Jugendfeuerwehren des LK – Leer mit 
vielen verschiedenen Projekten teil. Die Hauptaufgabe, lag wie in all den anderen Jahren auf den 
arglos weggeworfenen Müll und Sperrmüll in den Gemeinden. 
Neugründungen: 
Im Jahr 2016 wurden im LK – Leer 4 Kinderfeuerwehren gegründet, die da wären: Bunde Gemeinde 
Bunde 13.02.2016, Jemgum Gemeinde Jemgum 19.03.2016, Nortmoor Gemeinde Jümme 21.05.2016 
und Jheringsfehn Gemeinde Moormerland 22.10.2016.Ich wünsche diesen Neugegründeten 
Kinderfeuerwehren viel Erfolg und viel Spaß bei ihrer Arbeit. 
Jubiläen: 
Am 21.05.2016 konnte die Jugendfeuerwehr Völlenerkönigsfehn ihr 50 Jähriges Bestehen feiern, die 
Jugendfeuerwehr Völlenerfehn feierte am 20.08.2016 ihr im Jahr 2015 erreichtes 40. Jähriges 
Bestehen. 
 
Leistungsspangenabnahme: 
Die Leistungsspangenabnahme fand am 16.04.2016 in Upgant Schott LK – Aurich statt. Es war eine 
gelungene Veranstaltung die gut Organisiert war. Aus dem LK – Leer nahmen 8 Gruppen Teil von 
denen alle die Leistungsspange bestanden haben. Eine Gruppe hat am 12.06.2016 in Delmenhorst die 
Leistungsspange verliehen bekommen, somit konnten 9 Gruppen mit 65 JF Mitgliedern die 
Leistungsspange verliehen werden. Ich gratuliere diesen Jugendfeuerwehrmitgliedern zu den 
verliehenen Leistungsspangen die sie mit Stolz tragen dürfen. 
 
Kreisfeuerwehrverbandsfest in Hesel: 
Vom 10. – 12.06.2016 fand das 65. Kreisfeuerwehrverbandsfest in Hesel Samtgemeinde Hesel statt. 
Aus diesem Anlass führten die Kinder und Jugendfeuerwehren des LK – Leer am Samstag den 11.06. 
ihren Kreisjugendnachmittag mit Freien Spielen durch. Der Ablauf der Veranstaltung war dem von den 
Jahren zuvor schon durchgeführten Kreisjugendnachmittagen ähnlich, nämlich als 
Orientierungsmarsch aufgebaut, so kamen die Spiele auch in diesem Jahr gut an. Die Planung, 
Vorbereitung und Aufbau der Spiele wurden von den Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde Hesel 
durchgeführt, hierfür bedanke ich mich recht Herzlich. Die Wertung und Auswertung der Spiele 
erfolgte durch unserem Wertungsteam unter der Leitung von Timo Smit, auch hierfür bedanke ich 
mich recht Herzlich.  
Auch unsere Kinderfeuerwehren haben wieder an der Veranstaltung mit viel Spaß teilgenommen. 
Von den 25 Jugendfeuerwehren und 6 Kinderfeuerwehren die an diesem Tag teilgenommen haben 
siegte die Jugendfeuerwehr Neukamperfehn und die Kinderfeuerwehr Remels. 
Am Sonntag den 12.06 nahmen die Kinder und Jugendfeuerwehren des LK – Leer dann am 
Werbeumzug durch Hesel teil. 
Ich möchte mich an dieser Stelle im Namen der Kinder und Jugendfeuerwehren des LK – Leer für die 
Gastfreundschaft, die hervorragende Ausrichtung und Organisation des Kreisfestes bei der Feuerwehr 
Hesel bedanken. 
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Zeltlager der Ostfriesischen Jugendfeuerwehren: 
Das 17. Zeltlager der Ostfriesischen Jugendfeuerwehren fand vom 22. – 28.06.2016 in Tannenhausen 
LK – Aurich statt. Eigentlich hätte das Zeltlager Turnusgemäß in der Seehafenstadt Emden stattfinden 
sollen, da es da aber leider nicht stattfinden konnte waren wir vom Ostfriesischen 
Jugendfeuerwehrausschuss sehr Glücklich das das Zeltlager dann doch in Tannenhausen stattfinden 
konnte, sonst hätte es wahrscheinlich ausfallen müssen.  
Ich möchte an dieser Stelle darauf Aufmerksam machen das die Jugendfeuerwehren des LK – Leer im 
Jahr 2019 mit der Ausrichtung des Zeltlagers der Ostfriesischen Jugendfeuerwehren dran sind. Bis 
jetzt haben wir noch keine Stadt oder Gemeinde die diese Veranstaltung Ausrichten möchte oder 
kann. Es muss doch möglich sein das dieses Zeltlager im LK – Leer durchführbar ist, es wäre doch zu 
schade wenn wir den Ostfriesischen Jugendfeuerwehren dieses schöne Zeltlager nicht mehr bieten 
können. 
Nach gut 1 Jähriger Vorbereitung konnte das Zeltlager dann mit ca. 1700 Teilnehmern am 22.06 
Eröffnet werden. Alles in allem war es ein gelungenes und schönes Zeltlager was sicherlich allen 
Teilnehmern in guter Erinnerung bleiben wird. 
Aus dem LK – Leer nahmen 23 Jugendfeuerwehren mit 383 Teilnehmern am Zeltlager teil. 
Außerdem waren folgende Kameradinnen und Kameraden mit ihren Teams an dem Zeltlager beteiligt: 

�x Wettbewerbe: Timo Smit 
�x Öffentlichkeitsarbeit: Deike Zimmermann  
�x Abendprogramm: Carsten Harms 
�x Bastelshop: Heinrich Kuhlemann  
�x Info Stand: Günter Haase 

Ich möchte mich bei allen bedanken die zum guten Gelingen des Zeltlagers beigetragen haben. 
 
Bezirkskinderfeuerwehrtag Norddeich: 
Am 31.07.2016 fand der erste Bezirkskinderfeuerwehrtag der Bezirksebene Weser Ems während der 8. 
Norddeicher Feuerwehrtage in Norddeich LK – Aurich statt. 
An der Veranstaltung nahmen aus dem LK – Leer leider nur 3 Kinderfeuerwehren teil. 
Es wurde einiges für die Kinder geboten, unter anderem ein Orientierungsmarsch der mit Feien Spielen 
versehen war. 
Des Weiteren wurde die Abnahme des Brandflohs angeboten. An dieser Abnahme nahmen die 
Kinderfeuerwehren Remels und Jübberde aus dem LK – Leer teil, die auch beide mit Bravour bestanden 
haben. 
Alles in Allem war es eine gelungene Veranstaltung die sicherlich an einigen Stellen noch 
Verbesserungswürdig ist, aber dennoch den Kinderfeuerwehren in guter Erinnerung bleiben wird. 
Auch hier möchte ich mich bei allen bedanken die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. 
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Kreisausscheid im Bundeswettbewerb: 
Am 27.08.2016 fand der Kreisausscheid im Bundeswettbewerb, wie schon in all den Jahren zuvor auf 
dem Sportplatz an der Friesenschule in Leer statt. 
Ausrichter waren wie immer die Jugendfeuerwehren der Stadt Leer. An dieser Veranstaltung nahmen 
19 Jugendfeuerwehren mit 19 Gruppen teil, von diesen 19 Jugendfeuerwehren konnten sich die ersten 
5 für den Bezirksentscheid am 25.09.2016 in Schüttorf qualifizieren. Sieger an diesem Tag wurde die 
Jugendfeuerwehr Völlenerfehn. 
Ich möchte mich bei den Jugendfeuerwehren der Stadt Leer unter der Leitung von Hinrich Aper und 
Günter Straatmann für die Ausrichtung, sowie bei allen 19 Gruppen für die Teilnahme und besonders 
bei Timo Smit und seinem Wertungsteam bedanken. 
 
Bezirksentscheid im Bundeswettbewerb: 
Am 25.09.2016 fand der Bezirksentscheid im Bundeswettbewerb in Schüttorf statt. 
An der Veranstaltung nahmen insgesamt 35 Gruppen teil. Unsere 5 Gruppen die an dieser 
Veranstaltung teilgenommen haben, belegten gute Plätze und haben unseren Landkreis würdig 
vertreten, die Jugendfeuerwehr Warsingsfehn belegte den 7 und Völlenerfehn den 9 Platz. Meinen 
Glückwunsch zu dieser Leistung noch einmal an allen 5 Gruppen aus dem LK – Leer die an dieser 
Veranstaltung teilgenommen haben. 
 
Ostfrieslandschau in Leer: 
Vom 30.09. – 03.10.2016 fand in Leer die 36. Ostfrieslandschau statt. Auch in diesem Jahr wie schon 
in den Jahren zuvor Betreuten die Jugendfeuerwehren des LK – Leer das Eingangsspiel. Das Spiel und 
der Stand sind auch in diesem Jahr sehr gut bei den Besuchern angekommen. 
Ich bedanke mich bei allen Helfern, der Stadt Leer und der Ostfriesisch Landschaftlichen Brandkasse 
für den großen Erfolg des Eingangsspiels. 
 
Ehrungen: 
Auch im Jahr 2016 wurden wieder Kameraden/innen die sich um die Jugendfeuerwehr verdient 
gemacht haben ausgezeichnet. 
 
Ehrenzeichen der Nieders. Jugendfeuerwehr: 
HBM                Ingo Brinker                      Moormerland 
BM                   Johann Krumminga           Rhauderfehn 
 
Florianmedaille der Nieders. Jugendfeuerwehr: 
HLM              Sven Friebel                        Jemgum 
OLM              Sebastian Bluwatsch           Westoverledingen 
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Personelle Veränderungen: 
Neuer     FBL Wettbewerbe                LK – Leer                    Timo Smit 
Neuer     Stv. FBL Wettbewerbe         LK – Leer                    Mara Frey 
Neuer     GJFW                                    Moormerland              Jens Baumfalk 
Neuer     Stv. GJFW                            Moormerland               Stefan van Rhee 
Neuer     JFW                                       Loga                            Frank Loger 
Neuer     KFW                                      Nortmoor                    Sabrina Zimmermann 
Neuer     KFW                                      Bunde                         Stefan Engels 
Neuer     KFW                                      Jheringsfehn               Tomke Saathoff 
Neuer     KFW                                      Jemgum                      Bernhard Albers 
 
Dienstbesprechungen: 
Der KJFA traf sich zu 4 Dienstbesprechungen auf Kreisebene. Die KKF traf sich zu 2, und das KJFO zu 2 
Besprechungen im Jahr 2016. Des Weiteren nahmen wir an den Sitzungen des BJFA, Ostfriesische – JF, 
der Ostfriesisch Landschaftlichen Brandkasse und an der Landes – JF Delegiertentagung in Cuxhaven 
teil, außerdem nahm ich an den Sitzungen vom Kreisvorstand teil. 
 
Mitgliederbewegung: 
Am 31.12.2016 befanden sich in den 33 Jugendfeuerwehren des LK – Leer insgesamt 472 Mitglieder, 
das ist gegenüber 2015 mit 482 ein Minus von 10. Diese Schlüsseln sich auf in 341 Jungen und 131 
Mädchen, gegenüber 2015 mit 354 Jungen und 128 Mädchen. In die aktive Wehr übernommen 
wurden 30 Jungen und 4 Mädchen, gegenüber 2015 40 Jungen und 13 Mädchen das ist ein Minus von 
19. Ausgeschieden sind 55 Jungen und 21 Mädchen, dem gegenüber stehen 72 Jungen und 28 
Mädchen als Neuzugänge. Im Jahr 2016 wurden 4434 Std. Feuerwehrtechnische Ausbildung und 
7198,25 Std. allgemeine Jugendarbeit geleistet. Hierzu kommen 8832 Std. für Zeltlager / Fahrten und 
Freizeiten. Außerdem wurden von allen Mitwirkenden Kameradinnen und Kameraden von Orts bis auf 
Landesebene an Vor / Nachbereitungen, Fort und Ausbildung, Sitzungen, Tagungen usw. zusätzlich 
14460,25 Std. geleistet. Das alles zusammen ergibt eine Ehrenamtliche Jugendarbeit bei den 
Feuerwehren im LK – Leer von 34924,5 Std. 
 
Kinderfeuerwehren: 
Am 31.12.2016 befanden sich in den 13 Kinderfeuerwehren 256 Mitglieder, das ist gegenüber 2015 
mit 177 ein Plus von 79, diese Schlüsseln sich auf in 164 Jungen und 92 Mädchen, gegenüber 2015 
mit 119 Jungen und 58 Mädchen. In der Jugendfeuerwehr übernommen wurden 14 Jungen und 5 
Mädchen. Ausgeschieden sind 14 Jungen und 8 Mädchen, dem gegenüber stehen 73 Jungen und 47 
Mädchen als Neuzugänge. 
 
Dass die Gründung von Kinderfeuerwehren wichtig ist sieht man an den Zahlen der Mitglieder in den 
Jugendfeuerwehren, die die letzten Jahre Rückläufig ist, hier ein Beispiel am 31.12.2011 befanden sich 
in den 33 Jugendfeuerwehren des LK – Leer 509 Mitglieder, am 31.12. 2016 472 das sind 37 
Mitglieder weniger. Um auch in Zukunft den Fortbestand aller Jugendfeuerwehren und aktive 
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Feuerwehren im LK – Leer zu erhalten, werden wir nicht daran vorbeikommen in nächster Zeit noch 
weitere Kinderfeuerwehren zu gründen. 
 
 
 
 
Soweit mein Bericht über die Jugendarbeit der Feuerwehren im LK – Leer im Jahr 2016. 
Wir haben im Jahr 2016 viele Aufgaben miteinander bewältigt wie zb. Umweltschutztag die ganzen 
verschiedenen Wettbewerbe, Zeltlager, Ostfrieslandschau usw. von den ganzen Sachen die ihr auf Orts 
und Gemeindeebene macht möchte ich gar nicht reden dafür bedanke ich mich bei allen. Wenn wir 
das alles schaffen dann muss es doch auch möglich sein das wir, wie es einmal Abgesprochen war jede 
Jugendfeuerwehr einen Wertungsrichter stellt, und das mehr Jugendfeuerwehren an unseren 
Kreisausscheiden teilnehmen, alleine schon aus den Gründen weil es zur Jugendfeuerwehrausbildung 
gehört, und für mehr Jugendfeuerwehren die beim Kreisausscheid starten, sich auch mehr für die 
Bezirkswettbewerbe qualifizieren. Ich würde mich freuen wenn sich das in Zukunft bessert. 
 
Ich schließe meinen Bericht mit einem Dank aller 33 Jugend und 13 Kinderfeuerwehren an meinen 
beiden Vertretern, dem KBM Theodor de Freese, dem Kreisvorstand, den Führungskräften der aktiven 
Feuerwehr, dem Landkreis Leer, dem Förderverein der JF des LK – Leer und besonders die 
Funktionsträger in den Jugendfeuerwehren, und dem Kreisjugendfeuerwehrausschuss für die 
Unterstützung und gute Zusammenarbeit im Jahr 2016. 
Ich bedanke mich fürs Zuhören und schließe meinen Bericht, mit dem Motto: 
 

Jugendfeuerwehr Zukunft gestalten 
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Jahresbericht 2016 
der Technischen Einsatzleitung des Landkreises Leer 

 
Die Technische Einsatzleitung (TEL) hat derzeit 18 Mitglieder. Durchschnittlich 14 
Mitglieder nehmen am vierzehntägigen Dienst teil. An 27 Dienstabende wurden der 
Aufbau einer TEL, die Zusammenarbeit in den Sachgebieten und die 
Einsatzdokumentation vermittelt. Das Hauptaugenmerk der Ausbildung lag allerdings in 
den IuK-Schulungen. Um den Einsatzleitern vor Ort schneller zur Verfügung zu stehen 
und auch schneller die Anordnungen und Befehle umzusetzen, haben wir in Absprache 
mit der Kreisführung die Arbeit in der TEL 2015 etwas umgestellt. Auch die 
Bezeichnung bei der Unterstützung der Feuerwehren vor Ort ist nicht mehr Technische 
Einsatzleitung sondern IuK-Gruppe (Informations- und Kommunikationsgruppe). Nur im 
KatS-Fall werden wir als Technische Einsatzleitung fungieren.  
 
Ein Großteil der Ausbildung nahm natürlich das Kennenlernen des neuen ELW 2 in 
Anspruch. Ein sehr komplexes Fahrzeug, das beherrscht werden will, aber noch nicht 
wird. Daran müssen wir weiter intensiv arbeiten. 
 
Aber auch die Kameradschaftspflege kam nicht zu kurz.  
 
Insgesamt wurden im Jahre 2016 von allen Mitgliedern 758 Dienststunden 
durchgeführt.  
 
Mit dem Programm TecBos wurde weiter und intensiv geübt. Schulungen im HVB-Stab 
des Landkreises Leer und zusammen mit den Wittmunder Kameraden haben gezeigt, 
dass wir längst noch nicht alles über TecBos wissen. Die Schulungen wurden durch 
Jürgen Kettler durchgeführt. Ein absoluter Profi im Umgang mit TecBos. 
 
Wir konnten mit sieben Mitarbeitern an der kleinen „Seefalke-Übung“ im Landkreis 
Wittmund teilnehmen.  Diese Übung wurde von den Wittmunder Kameraden 
ausgearbeitet, als bekannt wurde, dass die große Seefalke-Übung des Landkreises 
Cuxhaven im Jahre 2015 ausfallen würde. 
 
Eine immer noch offene, aber für uns sehr wichtige Frage ist nach wie vor nicht geklärt. 
Inwieweit wirkt sich die Verlegung der Leitstelle nach Wittmund auf die Arbeit in der 
TEL aus?  
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Eine andere Frage ist natürlich, warum so wenig Einsatzleiter die technischen 
Möglichkeiten nutzen. Warum fordert ihr uns nicht an? Wir nehmen euch nichts weg; 
im Gegenteil, wir sind euer Büro, euer Gedächtnis, eben eure rechte Hand, die nur das 
macht, was ihr wollt. IuK=Informations- und Kommunikationsgruppe. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Mitgliedern der TEL herzlich 
für die angenehme Zusammenarbeit bedanken. Sie geben ihr Bestes, um den 
Einsatzleiter vor Ort zu entlasten. Danke sagen möchte ich aber auch allen anderen, die 
die TEL mit Rat und Tat unterstützen. 
 
Wir wünschen uns weiterhin mit euch allen eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. 
 
 
Martin Schilling 
Leiter TEL 
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Kreisausbildung Jahresbericht 2016 
 
Kameradinnen und Kameraden, 
 
„Ausbildung heißt, das zu lernen, von dem du nicht einmal wußtest, dass du es nicht 
wußtest.“ 
(Ralph Waldo Emerson) 
 
 
Im Berichtsjahr 2016 konnten 528 Kameradinnen und Kameraden in den 6 
Ausbildungszügen: Atemschutz, Erste Hilfe, Maschinisten, Motorsägen, 
Truppmannausbildung und Sprechfunk ausgebildet werden. 
 
 
Dank der Bereitschaft aller Ausbilder / Ausbilderinnen, neben Familie und Beruf 
auszubilden, konnten insgesamt 23 Lehrgänge durchgeführt werden: 
 
4   Atemschutzgeräteträgerlehrgänge mit 63 Teilnehmer / innen   
 
3  Digitalfunk-Schulungen mit  47  Teilnehmer / innen 
 
2  Erste-Hilfe Lehrgänge mit 58 Teilnehmer / innen 
 
2  Maschinistenlehrgänge mit 41 Teilnehmer / innen 
 
6  Motorsägenlehrgänge mit 124 Teilnehmer / innen 
 
3  Sprechfunkerlehrgänge mit 73 Teilnehmer / innen 
  
2  Truppmann I Lehrgänge mit 84 Teilnehmer / innen 
 
 
 
Es wurde eine Prüfung von  4 Teilnehmer des Atemschutzlehrganges aus Borkum durch 
die Ausbilder des Atemschutzgeräteträgerlehrganges an der FTZ in Leer abgenommen. 
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Teilnehmerübersicht  Kreislehrgänge    2014 – 2016 
 

 
 

 
NABK Loy und Celle 
 
An der Niedersächsische Akademien für Brand und Katastrophenschutz in Loy und Celle 
wurden durch die Kameraden und Kameradinnen des Landkreises Leer 
121 vom Land zugeteilte Lehrgänge belegt. Diese Zahl der Lehrgänge ist so gering, da 
wir in diesem Jahr wieder  20 Lehrgänge weniger wie im Jahr 2015 zugeteilt bekommen 
haben. 
Im Jahr 2015 gab es seitens der NABK wieder einmal eine Panne bei der 
Lehrgangsverteilung für das Lehrgangsjahr 2016.                                                              
Es wurden uns bei den Gruppenführerlehrgängen 26 mal Teil I des 
Gruppenführerlehrganges, aber nur 8 mal Teil II des Lehrganges zugeteilt Somit fehlten 
uns 18 mal der zweite Teil II des Gruppenführerlehrganges und beim Zugführerlehrg sah 
es genauso aus, wir erhielten 9 mal den Teil I und nur 3 mal den 2 Teil des 
Zugführerlehrganges. 
Dieses war eine unglückliche Situation, da diese Plätze nur durch Teilnehmerausfällen 
in anderen Landkreisen in Niedersachen, von uns besetzt werden konnten. Diese Plätze 
wurden aber erst kurzfristig vergeben so war es nicht einfach diese Plätze zu besetzen. 
Zudem war es das zwischen dem Teil I und Teil II mehrere Wochen Wartezeit gab 
welches natürlich ungünstig für den Teilnehmer als auch für den Arbeitgeber des 
Teilnehmers war. 

739 
Teilnehmer/in

554 
Teilnehmer/in

494 
Teilnehmer/in

Teilnehmerübersicht 2014 - 2016

2014

2015

2016
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Zu so einer Panne darf es nicht wieder kommen und falls es doch noch einmal passiert 
sollte die NABK soweit flexibel sein und die Teilnehmerzahl der Lehrgänge erhöhen. 
 
Im Mai, auf der Kreisausbildungsleitertagung, wurde uns die Quotenerhöhung der 
Lehrgangsplätze 
für die nächsten Jahre vorgestellt. So soll es 2017 eine Erhöhung auf 70% der 
Lehrgangsplätze zu den beantragten Lehrgängen geben. 
Im Oktober wurden dann noch einmal alle Kreisausbildungsleiter zu einer Sondertagung 
in die NABK Celle Scheuen eingeladen um sich anzuschauen wie diese umgesetzt 
werden soll. Was wir da zu sehen bekamen waren, Unterkunftsgebäude die die 
Bundeswehr im Jahr 2006 verlassen hat, und wo notdürftig Instandhaltungsarbeiten für 
die Flüchtlingsunterbringung gemacht wurden. 
Es muss noch alles hergerichtet werden, und so wurde uns auch die Lehrgangszuteilung 
für den Standort Scheuen nur für das 2 Halbjahr 2017 zugeteilt. 
Meines Erachtens ist dieses eine Mogelpackung, um sich die Zuteilungszahlen von 70% 
zu erfüllen wie es der Landesregierung versprochen worden ist. 
Wenn es dennoch klappen sollte die Unterkunftsgebäude zu ertüchtigen ist diese 
wieder mit einem Verwaltungsakt kurzfristig umzusetzen. 
Und die Unterkunftsgebäude bleiben auch weiterhin Notaufnahmelager für Flüchtlinge 
wenn es wieder einen Zustrom an Flüchtlingen geben wird, wird der 
Übernachtungsbetrieb in Scheuen wieder eingestellt und die Räumlichkeiten für die 
Flüchtlinge bereitgestellt. 
 
 
 
 
 
An der NABK wurden im Jahr 2016 folgende Lehrgänge absolviert:  
 
Lehrgangsart        Teilnehmer 
 
Führungslehrgänge: 
 
Truppführer                 44  
Gruppenführer Teil I               26  
Gruppenführer Teil II       8 
Zugführer Teil I        9 
Zugführer Teil II                 3 
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Technische Lehrgänge: 
 
Technische Hilfeleistung        14  
 
Fachlehrgänge: 
 
Multiplikator in der Absturzsicherung      3   
Fortbildung Hochwasserschutz                1 
Atemschutzgerätewart        2  
Ausbilder in der Feuerwehr       1 
Fortbildung für Gruppenführer                1   
Führungskräfte in der Jugendfeuerwehr               3   
Gerätewart                   3        
Leiter einer Feuerwehr                 5 
 
 
Arbeitskreis „Ausbildung Ostfriesland“ 
 
Im Jahr 2016 nahm ich an zwei Sitzungen in Aurich, im Hause der Brandkasse und in 
Emden an der FTZ teil. Bei diesen Treffen wurden aktuelle Berichte der einzelnen 
Ausbildungssparten besprochen. 
 
 
Personelle Veränderungen: 
 
Im Jahr 2016 gab es folgende Veränderungen: 
 
Maschinistenausbildung 
 
In der Maschinistenausbildung wurden im Jahr 2016  3 Hospitanten in die Ausbildung 
aufgenommen: 
 
Oberbrandmeister Jan Remmers, Gemeinde Jemgum, Ortsfeuerwehr Jemgum 
 
Hauptfeuerwehrmann Sunke Plümer, Gemeinde Westoverledingen, Ortsfeuerwehr 
Flachsmeer 
 
Hauptfeuerwehrmann Daniel Meyer, Gemeinde Hesel, Ortsfeuerwehr Neukamperfehn 
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Ausbildungsjahr 2017 
 
Im Ausbildungsjahr 2017 werden auf Kreisebene 25 Lehrgänge abgehalten. 
Auf Landesebene haben wir ohne Celle Scheuen bis zum 30.06.2017 
230Lehrgangsplätze (mit Celle Scheuen hätten wir 254 Lehrgangsplätze) erhalten. 
Hierzu ist aber eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich, um keine Lehrgangsplätze 
verfallen zu lassen. 
 
Im zurückliegenden Jahr möchte ich mich bei allen Ausbildern und deren Familien der 
entsprechenden Sparte für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
 
Ganz recht herzlich möchte ich mich noch einmal bei dir Theo, für die in den letzten 
Jahren so vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit bedanken. Und dir alles Gute für 
deinen Feuerwehrruhestand wünschen. 
 
Ebenso möchte ich mich bedanken für die gute Zusammenarbeit mit der 
Kreisfeuerwehrführung, den Stadt und Gemeindebrandmeistern und deren 
Stellvertretern, 
den Angestellten der FTZ und der Verwaltung des Landkreises Leer. 
 
 
Kreisausbildungsleiter 
Alwin Stamm 
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Jahresbericht 2016    Kreisatemschutzbeauftragter des Landkreises Leer 
 
Atemschutzwerkstatt: 
Auch im Laufe des Jahres 2016 wurden von den Feuerwehren des Landkreises Leer, die über 
Atemschutz verfügen, und der Kreisfeuerwehr, alle 516 PA - Geräte  
2 mal im Jahr und die vorhandenen 734  Lungenautomaten, 1456 Masken und 23 CSA - 
Anzüge mindestens 1-mal jährlich überprüft. Außerdem wurden zusätzlich noch nach 
Einsätzen und Übungen unzählige Masken, PA-Geräte und Lungen - automaten gereinigt, 
desinfiziert und überprüft. Außerdem wurden über 200 Atem- luftflaschen für den TÜV 
vorbereitet. Von den Mitarbeitern der Feuerwehr –  
technischen  Zentrale wurden im Jahre 2016  insgesamt 3326 Atemluftflaschen gefüllt.  
 
Atemschutz – Übungsanlage: 
Nach Feuerwehrdienstvorschrift 7 müssen alle Atemschutzgerätträger innerhalb von 12 
Monaten eine Belastungsübung durchführen. Im Jahre 2016 haben insge – samt 631 
Atemschutzgerätträger den Leistungsnachweis erbracht. Alle Atem - schutzgerätträger, die im 
Jahre 2016 nicht in der Atemschutzübungsstrecke waren oder die Belastungsübung 
abgebrochen haben, dürfen ab dem 01. Januar 2017 nicht mehr als Atemschutzgerätträger 
eingesetzt werden.  
 
Nachdem im Jahre 2015 wegen plötzlicher Erkrankung eines Mitarbeiters der Betreiberfirma 
die geplanten Übungen im Brandübungscontainer kurzfristig abgesagt werden mussten, 
konnten in diesem Jahr in der Zeit vom 18.08.16 – 21.08.16 insgesamt 192 Kameraden an den 
Übungen teilnehmen. Aufgrund der im Jahre 2014 gemachten Erfahrungen hinsichtlich der 
Anzahl der Teilnehmer pro Tag und Stunde liefen die Übungen diesmal ohne jegliche Hektik 
und sehr professionell ab. Die Teilnehmer waren alle sehr motiviert. Erfreulicherweise wurden 
bei der Überprüfung der PSA diesmal nur geringe Verstöße festgestellt. Aufgrund der überaus 
positiven Erfahrungen möchte man den AGT-Trägern auch in diesem Jahr die Möglichkeit 
geben, sich ausbildungsmäßig zu verbessern. 
Termin: 11.,12. und 13.August 2017 bei der FTZ in Leer.            
 
Aufgrund einer Arbeitszeitänderung für die Mitarbeiter der FTZ mussten wir ab dem 
01.Oktober 2016 die über Jahre angestammten Zeiten der Leistungsüberprüfungen der 
Atemschutzgerätträger etwas ändern. Die Übungen finden jetzt in der Woche von Montags bis 
Donnerstag in der Zeit von 18.00 – 19.30 Uhr statt. Für die Kameraden, die in der Woche 
ortsabwesend sind, besteht bei Bedarf die Möglichkeit auf einen Samstag auszuweichen.    
 
Ingf ried Battermann   •
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Jahresbericht Kreisschirrmeister 2016 
 
 
 
Tragkraftspritzen: 
30 x Inspektionen 
12 x Instandsetzung nach Befund „ Trockensaugprobe nicht bestanden „ 
11 x  Instandsetzung z.b. Auspuffanlage defekt , Batterie defekt usw. 
 
Stromerzeuger: 
30 x  Inspektionen mit E-Prüfungen   
       
 
Leiterprüfungen: 
30 x  Leiterprüfungen ohne größere Beanstandungen   

Leitern müssen jährlich geprüft werden! 
 
 
Fahrzeugprüfungen nach GUV-Feuerwehren 
35 x  teilweise mit Mängeln an Ladungssicherung und Ablaufen von Verfallsdatum 
 
 
E-Prüfungen nach VDE 0701 / 0702 
30 x  Prüfungen teils mit erheblichen Mängeln an Steckern 
 
 
Umbauten an Fahrzeugen / Instandsetzungen: 
1 x Montage von Umfeldbeleuchtungen 
18 x Instandsetzung von Fahrzeugen nach Unfälle ; defekte Jalousien usw. 
12 x Fahrzeuge Kreisfeuerwehr , Regie , Bund zur HU / SP 
        
5 x   Einweisungsfahrten RW-Kran 
10 x Einweisungsfahrten ELW 2  
 

    
Mit Kameradschaftlichen Grüßen 

 Remon Hafermann 
  Kreisschirrmeister 
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Fachzug Logistik 
 
  Ohne Mampf, kein Kampf….. 
 
Das sind die Worte, die immer wieder fallen, wenn Kameraden gerufen werden um 
Leben zu retten, Hab und Gut zu schützen oder einfach nur da zu sein, wenn Men-
Power gebraucht wird. Leider ist das oft zu Zeiten in denen andere Schlafen, kurz 
bevor es Frühstück, Mittag- oder Abendessen geben sollte. Zu den unmöglichsten 
Zeiten heist es „ ALARM „ und los geht es. An Einsatzbereitschaft liegt es nicht, aber 
der knurrende Magen und die trockene Kehle sorgt irgendwann für Unwohlsein. 
 
Die Antwort ist der Fachzug Logistik, mittlerweile ein eigenständiger Zug der 
Feuerwehren im Landkreis Leer. 30 Personen aus drei Ortsfeuerwehren sorgen für 
Heiße- und / oder kalte Getränke und die dazu passende Verpflegung. Egal ob belegtes 
Brot oder Brötchen, warme Suppe oder auch Schnitzel mit Salat. Nach Alarmierung und 
Absprachen mit den Einsatzleitern werden ca. 1,5 Std. später die Einsatzkräfte vor Ort 
versorgt. Manchmal eher spartanisch, aber besser einfach als gar nicht.  
 
Aufgestellt ist der Fachzug Logistik um die Kreisbereitschaft zu versorgen. Für 120 
Personen, für drei Tage und drei Mahlzeiten ist Material vorrätig. Durch die sehr flexible 
Aufstellung konnten wir bis dato alle uns gestellten Anforderungen meistern.  
 
Wir danken dem Landkreis für die zur Verfügungstellung und Anschaffung der 
Gerätschaften des FZ-Logistik und allen Stadt- Gemeinde und Ortsbrandmeistern für 
die gute Zusammenarbeit im Jahr 2016. 
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Feuerwehrmusik 
im 

Landkreis Leer 
 

Musikzug Borkum 
Friesenfanfaren Collinghorst 

Spielmannszug Leer 
Musikzug Loga 

 
Wie auch in den vergangenen Jahren haben die vier Musiktreibenden Züge  

im Landkreis Leer, ihren Beitrag zur Feuerwehrarbeit geleistet. Die 
Mitgliederzahlen und Auftritte sind auch im vergangenen Jahr leicht 

gefallen.  
Insgesamt 60 öffentliche Auftritte wurden geleistet an 

Feuerwehrdienstlichen Veranstaltungen,  Selbstdarstellung, Werbung wie 
auch zur Brauchtums pflege. 

 
Ehrungen der Feuerwehrmusik im Berichtsjahr 2016:  

 
Ehrennadel in Silber für 25 Jahre Feuerwehrmusik 

 
Irene Aggen, Feuerwehrmusik Borkum 

Daniela Beckmann-Wiening, Feuerwehrmusik Borkum 
 

Ehrennadel in Gold für 30 Jahre Feuerwehrmusik 
 

Olaf Byl, Feuerwehrmusik Borkum 
 

Kreisstabführer 
Karl-Heinz Grahl 
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Das Jahr 2016 war für die Wasserrettung ein Weg weisendes.  
Die Führung der Wasserrettung wechselte, der Gruppenführer Günther Straatmann 
wurde von Ulrich Netthöfel als Gruppenführer abgelöst. Sein stellv. Reiner Willms 
wurde von Carsten Harms abgelöst. Die erste Aufgabe der beiden neuen sollte es sein 
die Wasserrettungsgruppe zum Zug auszubauen. Dies wurde vom Landkreis unterstützt, 
im gleichen Zuge wurden die Kameraden der Wasserrettung in einem ersten Rutsch mit 
neuer Einsatzkleidung ausgerüstet. Es wurde erst nur ein Teil der Kameraden 
ausgerüstet, in einem zweiten Rutsch sollte der Rest ausgerüstet werden.  
Nach einigen Monaten legte dann leider der jetzige stellv. Zugführer Carsten Harms 
sein Amt nieder. Diese Lücke wurde vom bis dahin 1 Gruppenführer Matthias Netthöfel 
geschlossen.  
 
Das neue Führungsduo durfte sich dann direkt in die finale Ausschreibungsphase eines 
RTB2 für den Wasserrettungszug stürzen. Hierfür wurden zwei Werften eine in Holland 
und eine in Rostock besichtigt. Das Endergebnis stimmt die Wasserretter mehr als 
zufrieden. Das RTB2 das in mehreren Punkten größer, als nach Norm geplant, wurde 
und so an die Gegebenheiten vor Ort angepasst werden konnte.  
Es wird den Kameraden in Zukunft dabei helfen ihre Aufgaben sicherer und effizienter 
erledigen zu können. 
 
Im Berichtsjahr 2016 fuhr der Wasserrettungszug sechs Einsätze. Drei der sechs 
Einsätze konnten an der FTZ abgebrochen werden.  
Der erste Einsatz ereilte die Wasserrettung am 15.01.2016 in Westrhauderfehn, um 
23:14 wurden die Kameraden zur Suche eines in einer Wieke vermuteten PKWs 
alarmiert. Die Wasserrettung wurde bei diesem Einsatz von den Einsatztauchern des 
DLRG unterstützt. Mit einem Schlauchboot wurde die Wieke abgesucht. An Land 
standen Kameraden der Wasserrettung und des DLRG in Tauchanzügen und 
Neoprenanzügen bereit um jeden Moment zu Wasser zu gehen. 
 
Der zweite Einsatz des Jahres war ein Havarist auf der Ems. 
Der Havarist hatte nach einem Motorschaden die Strömung unterschätzt und war mit 
seinem Anker in einer Fahrwassermarkierung hängen geblieben. 
Ein Kamerad wurde auf das Boot übergesetzt und musste dort den widerspenstigen 
Schiffseigner überreden seine Ankerkette zu trennen. Der stärker werdende Tidestrom 
drohte mit dem Schiff zu machen was er wollte. Ein Arbeitsschiff stand bereits bereit 
um den Havaristen in Schlepp zu nehmen.  
Beim letzten Einsatz des Jahres ging es dann noch um Leben oder Tod. 
Passanten hatten ein in einem Spülfeld festsitzendes Reh gesichtet und die Feuerwehr 
alarmiert. Nachdem diese mit ihren Mitteln, einem Schlauchboot, nicht weiter wusste, 
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alarmierte diese die Wasserrettung. Es war nicht das erste Reh und so kannten die 
Wasserretter den idealen Weg. In Neoprenanzügen und mit dem Eisretter und einer 
Schleifkorbtrage bewaffnet ging es in das Spülfeld vor. 3 Kameraden schafften es dann 
mit letzten Kräften das sich versteckende Tier zu finden und zu retten.  
 
Bei solchen Einätzen wird dem Zugführer Ulrich Netthöfel immer öfter klar, wie 
gefährlich Einsätze am und im Wasser für Feuerwehren sind. Die meisten Kameraden 
unterschätzen die Gefahren des Wassers, der Strömung und der falschen 
Einsatzkleidung. 
Er ist froh das die Wasserrettung mittlerweile nicht mehr mit Einsatzkleidung zur 
Brandbekämpfung ausgerüstet ist, sondern geeignete Kleidung für den Einsatz auf dem 
Wasser bekommen hat.  
Es gilt stets die größte Gefahr durch PSA und TSA zu minimieren, auf dem Wasser ist 
diese definitiv nicht die Hitze eines Feuers. 
 
Zurzeit ist die Wasserrettung wie folgt aufgestellt. 
Fahrzeuge:  RW-Kran, RW Wasserrettung, zwei Rettungsboote unterschiedlicher Größe 
und einem Schlauchboot.  
Mannschaft:  2 Gruppen und die selbstständige aber integrierte Rettungstaucher 
Gruppe des DLRG  
Mit unserem Gerät können wir 4 Trupps für den Einsatz im Wasser kleiden und einen 
Tauchertrupp. 
Für den Einsatz auf dem Eis steht ein spezieller luftgefüllter Eisretter zur Verfügung. 
 
Durch den erst kürzlich vollzogenen Umbau von einer Gruppe zu einem Zug, sucht die 
Wasserrettung noch interessierte und begeisterte Kameraden.  
Ebenfalls stehen wir gerne für einen Übungs- und Vorstellungsdienstabend in den 
Feuerwehren im Landkreis Leer zur Verfügung. 
 
 
                                                      Zugführer Ulrich Netthöfel 
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Am 19. Mai 2016 fand nach langem mal wieder ein Treffen für alle aktive 
Feuerwehrfrauen aus dem Landkreis Leer statt. Verschiedene Themen, wie z.B. die 
Kleiderordnung, wurden diskutiert. 35 Frauen waren anwesend und es soll jetzt 
regelmäßig ein Treffen stattfinden. Bei der anschließenden Wahl wurden meine 
Stellvertreterin Janina Brink und ich für weitere 3 Jahre im Amt bestätigt. 
 
 

 
 
 
Am 24./ 25. September 2016 fand der landesweite Workshop für Feuerwehrfrauen an 
der NABK in Celle statt. Es war ein tolles Programm organisiert worden, sowohl 
praktische als auch theoretische Themen standen zur Auswahl. 12 Kameradinnen aus 
dem Landkreis Leer verbrachten ein tolles Wochenende, bei der die 
Kameradschaftspflege natürlich nicht zu kurz kam. Viele Kontakte wurden geknüpft und 
es wurde deutlich, dass es viele Frauen aus anderen Landkreisen wesentlich schwerer 
haben, überhaupt aktiv in der Feuerwehr dazu sein als bei uns im Landkreis. Der Blick 
über den Tellerrand lohnt sich da natürlich, um zu begreifen, welchen hohen 
Stellenwert die Frauen bei uns im Landkreis Leer haben. 
 
 
 
Tanja de Freese 
Kreisfrauensprecherin Landkreis Leer 
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Jahresbericht der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
1.) Presse- und Medienarbeit 
Im vergangenen Jahr hat sein im Bereich der Pressearbeit viel getan. Es sind nicht mehr ausschließlich 
die regionalen Tageszeitungen die über die Arbeit der Feuerwehr im Landkreis Leer berichten. Immer 
häufiger sind Ereignisse aus dem Landkreis Leer auch in Fernseh- und Radiobeiträgen zu finden. An 
viele Einsatzstellen kommen neben Zeitungsredakteure neuerdings auch Video-Reporter. Die Beiträge 
die z.B. Ostfriesen-TV oder auch NONSTOP News aufnehmen werden häufig an Fernsehstationen im 
ganzen Land verteilt. Wo früher ein bis zwei Fragen an den Einsatzleiter gestellt wurden, wird heute 
oft ein O-Ton (Interview vor der Kamera) gefordert. Nicht selten kommen Anfragen zu O-Tönen, aber 
auch nach den Einsätzen.  
 
Dennoch werden, wie gehabt, zu den meisten Ereignissen noch Pressemitteilungen geschrieben und an 
die Presse verschickt. Bis zum Dezember geschah dies noch per eMail an eine Mailing-Liste mit 56 
Empfängern. Da aber auch häufig überregionale Anfragen gekommen waren, werden die 
Pressemitteilungen nun über das Presseportal von News Aktuell verteilt. Die Polizei nutzt diesen Weg 
bereits seit einigen Jahren. Alle Pressevertreter im Land können so auf die Meldungen und ggf. auf die 
veröffentlichten Bilder zugreifen. Die Reichweite unserer Pressemitteilungen hat sich dadurch 
vervielfacht. Aber nicht nur Pressevertreter können so auf unsere Meldungen zugreifen, auch jeder 
Bürger hat die Möglichkeit unseren „Newsroom“ bei „presseportal.de“ zu lesen und zu abonnieren. 
Durch eine, von NewsAktuell bereitgestellte, App kann man sich die Meldungen auch per Push auf 
dem Smartphone anzeigen lassen. 
 
Bis zum Jahresende 2016 wurden 578 Meldungen geschrieben und veröffentlicht, bzw. verschickt. Im 
Vergleich zum Vorjahr sind das allerdings 144 Meldungen weniger.  
 
Für die Presse ist es wichtig sich zentral an eine Anlaufstelle wenden zu können, so war es auch im 
vergangen Jahr wieder zu diversen Anfragen per Telefon oder Mail, die beantwortet oder 
weitergeleitet werden konnten, gekommen. 
 
  
2.) Internetseite (kreisfeuerwehr-leer.de) 
Die Zahl der Besucher auf unserer Internetseite „kreisfeuerwehr-leer.de“ ist im vergangenen Jahr 
etwas rückläufig geworden. Im gleichen Zuge sind die Besucherzahlen auf unseren Sozialen 
Netzwerken aber deutlich gestiegen (mehr dazu unter Punkt 3). Im Jahr 2016 wurde unsere 
Internetseite 1.458.432 Mal besucht (Vorjahr: 1.678.698). Das macht im Durchschnitt rund 4000 
Besucher pro Tag. In den vergangenen Jahren waren Berichte zu schweren Verkehrsunfällen leider 
immer die am meisten aufgerufenen Artikel. Dieser Trend hat sich im Jahr 2016 zum Glück nicht 
fortgesetzt. Am meisten interessierten sich die Besucher für Einsatzübung im Emstunnel im November, 
der zweithäufigste Aufruf hatte ein Bericht zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Critzum, 
gefolgt von einem Bericht über ein Feuer im Gerätehaus der Feuerwehr Firrel. Auf Platz 4 dieses 
kleinen Rankings landet unser Bericht zum Führerscheinzuschuss für junge Feuerwehrleute. Platz 5 ist 
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dann aber wieder ein schwerer Verkehrsunfall und zwar die Meldung zu dem Unfall, bei dem im 
Dezember ein LKW auf der A31 in ein Stauende gefahren war.  
 
Neben den Berichten zu aktuellen Ereignissen und Einsätzen war es wieder die Erklärung der 
Sirenenzeichen die mit 284.463 Aufrufen sogar über 155.000 Mal häufiger angeklickt wurde als in 
2015.  
 
Für das kommende Jahr ist der Abschluss einer kompletten Überarbeitung der Webseite geplant. 
 
 
3.) Sozial Media 
In 2016 war die Kreisfeuerwehr Leer auch wieder auf Facebook unterwegs. Über die eigene Facebook 
Seite werden aktuelle Berichte mit großer Reichweite publiziert. Durchschnittlich haben unsere Artikel 
eine Reichweite von etwa 23.000 Nutzern, das ist erneut eine signifikante Steigerung im Vergleich 
zum Vorjahr (11.000). Mehr als 6300 Facebook Nutzer (Vorjahr 3671) haben die Informationen der 
Feuerwehr abonniert. Facebook ist aber nicht das einzige Soziale Netzwerk auf dem wir uns 
präsentieren. Seit Mitte 2016 sind wir auch über Twitter erreichbar. 
  
Der erneute deutliche Anstieg der Besucher über Facebook, zeigt wie wichtig die Sozialen Medien sind 
um möglichst viele Personen zu erreichen. Der meistgelesene Artikel auf Facebook im Jahr 2016 war 
ein Beitrag zur Aktion der Feuerwehr in Westoverledingen für den „kleinen Carl“ (201.331 gelesen). 
 
4.) Smartphone App 
Im Jahr 2014 wurde die Smartphone App der Kreisfeuerwehr Leer in Betrieb 
genommen. Grund dafür war das stetige Wachstum der mobilen Seitenaufrufe. 
Seitdem wurde die App auf insgesamt 6277 Smartphones installiert. Verfügbar 
ist die App für alle Android, iOS und Windows Systeme. Über die App werden die 
wichtigsten Informationen direkt auf das Smartphone gesendet.  
 
 
kreisfeuerwehr-leer.de    [Webseite] 

facebook.com/kreisfeuerwehr.leer  [Facebook] 

twitter.com/KreisFwLeer   [Twitter] 

presseportal.de/blaulicht/nr/122785  [Presseportal] 

 
 
 
Dominik Janßen 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Pressesprecher der Kreisfeuerwehr 
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TOP 4:   Personelle Veränderungen, Beförderungen, Ernennungen, 

 
 
Personelle Veränderungen: 
 
Gemeinde Westoverledingen: 
 
                                                    Neuer GemBM       Heino Veenekamp  
       Stellvertreter:           Frank Harms 
      Stellvertreter:           Joachim Lassahn 
 
Ortsfeuerwehr Großwolde:  OrtsBM            Christian Cordes 
      stellv. OrtsBM         Jürgen Neumann 
          Steenfelde:   OrtsBM                   Sascha Graß 
      stellv. OrtsBM         Andre Heeren 
   Ihren:  stellv. OrtsBM  Jochen Niemand 
   Flachsmeer: stellv. OrtsBM  Onno Walker 
     
Gemeinde Hesel : 
 
Ortsfeuerwehr  Holtland:  OrtsBM:   Jörg Nannen 
      stellv. OrtsBM: Jan-Tammo  Janssen  
 
Ortsfeuerwehr Hesel:    OrtsBM:    Andreas Hinrichs 
 
    
Gemeinde Uplengen:                  Neuer zusätzlicher  stellv. GemBM:   
        Hartmut Veenhuis  
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Gemeinde Rhauderfehn: 
 
Ortsfeuerwehr Holte:                 stellv. OrtsBM:  Christoff Feldhoff 
 
Ortsfeuerwehr Collinghorst:  OrtsBM Heinz-Hermann Michaelsen 
            stellv. OrtsBM  Thomas Schulte 
        
Ortsfeuerwehr Westrhauderfehn:     stellv. OrtsBM Ludger Böning 
 
 
Stadt Weener:    
   
Ortsfeuerwehr: Stapelmoor  OrtsBM: Thorsten Duismann 
        
           Vellage:    OrtsBM:  Alwin Meints 
                                                     stellv.  OrtsBM Klaas-Enno Haken 
Samtgemeinde Jümme: 
 
Ortsfeuerwehr : Amdorf-Neuburg:   OrtsBM: Ralf Meyer 
      stellv. OrtsBM: Oliver Freese 
Ortsfeuerwehr Detern-Stickhausen-Velde: 
      stellv. OrtsBM: Marco Martens 
Ortsfeuerwehr Filsum:  stellv. OrtsBM: Gerold Zwick 
Ortsfeuerwehr Nortmoor     OrtsBM: Timo Ernst 
      stellv. OrtsBM: Frank Zoutmann  
  
Gefahrgutzug: 
 
Gruppenführer  Dekon-P:       Stefan Otten Veenhusen 
stellv. GF Dekon:                    Rene de Buhr Oldersum 
stellv. GF GWG         Jan Florian Heppner Jemgum  



              Freiwillige Feuerwehren des Landkreises Leer

       Orts - und Gemeindebrandmeistertagung 2017 

Aufgrund ihrer Dienststellung werden im Rahmen der Wehrgliederung, mit Zustimmung der 
Kommunen, vertreten durch die Stadt- und Gemeindebrandmeister, folgende Kameraden/in 

 mit Wirkung vom 25. Februar 2017 zum Dienstgrad befördert: 
 

Brandmeister 
 

stellv. GemeindeBM Jemgum 

Sven Friebel 

 

OrtsBM der FF Amdorf-Neuburg 

Ralf Meyer 

 

OrtsBM der FF Hesel 

Andreas Hinrichs
 

stellv. OrtsBM der FF Detern-Stickhausen-Velde 

Marco Martens 
 

OrtsBM Collinghorst 
Heinz-Hermann Michaelsen 

 

OrtsBM Jübberde 
Jörg Ennen 

 

Zugführer FF Westrhauderfehn 
Uwe Hunecke 

 

stellv. Zugführer FF Westrhauderfehn 
Hans-Otto Tews 
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Oberbrandmeister 

 
Zugführer Wasserrettung  

Ulrich Netthöfel 
 
 

Ersten Hauptbrandmeister 

 

Gemeindebrandmeister  der Gemeinde Rhauderfehn 

Artur Hoffschnieder 
 
 

Löschmeister 

 

Kreisausbilder 

Hanno Tillmann 
 
 
 

Oberlöschmeister 

 

stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart  BA Süd 

Jens Schmitt 
 
 

Hauptlöschmeister 
 

stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart BA Nord 

Timo Smit 
 

Fachbereich „Öffentlichkeitsarbeit“ 

Dominik Janssen 
 

 




